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Nichtamtlicher Teil

. Aufruf zum Fotowettbewerb

Auf Gnuidlage des $ 18 der Hauptsatnrng der Stadt
Cottbus i. V. m. $ 42 Abs. 4 GO LdBbg gebe ich mit
nachfolgender Tagesordnung bekannt, dass die 17. Ta-
gung der Stadtverordnetenversammlung Cottbus
in der IV. Wahlperiode

am Mittwoch, äen27.04.2005 um 14.00 Uhr
im Sitzungssaal des Stadthauses Altmarkt 21

stattfindet.
Alle interessierten Bürgerinnen rmd Bürger sind herz-
lich eingeladen.

Stand 21.04.2005
Tagesordnung der 17. Tagung der

Stadtverordnetenversammlung in der M Wahlperiode
am Mittwoch, den 27.04.2005

(Begrnn 14.00 tlhr, Sitzungssaal Stadthaus,
Altmarkt 2l)

I .  Ö f t e n t l i c h e r  T e i l

1. Bestätigung der Tagesordnung

2. Fragestunde

3. Berichte und Informationen

3. I Bericht der OberbüLrgermeisterin
Berichterstatterin: Frau Rätzel

. darunter: Übergabe der Berufungsurkunde
an Frau Carola Morys
als Verbundnetz-Botschafterin 2005

4. Beschlussvorlagen

4.1 tr-006/05 BeschlussüberdengeprüftenJahres-
abschluss 2003 des Eigenbetriebes Ju-
gendkulturzentrum Glad-House der
Stadt Cottbus (Medert'orlage aus

. StW Monat Män)

4.2 TI-013/05 Auflösung des Zweckverbandes
ÖPrW'tairsitz- Spreewald (ZÖLS)

4.3 m-005/05 Sanierung des Gebäudes der ehema-
ligen 10. Gesamtschule (Wiedervor-
lage aus StW Monat Mciru)

4.4 IV-004/05 Beschluss zum Teilräumlichen Stadt-
umbaukonzept Cottbus - Sandow
(Selbstbindungsbeschluss) (Wieder-
vorlage aus SIYY Monat Mcirz)

4.5 IV-009/05 Zuordnung von städtischem Vermö-
gen in das Anlagevermögen des
Eigenbetriebes Sportstättenbetrieb
der Stadt Cottbus

4.6 W-014/05 Radverkehrskonzept der Stadt Cott-
bus als Teil der Fortschreibung des
Verkehrsentwicklungsplanes der
Stadt Cottbus - Umsetzung des Rad-
verkehrskonzeptes

4.7 IV-021/05 Bebauungsplan Cottbus - Mittlerer
Ring/Teilstück Knotenpunkt Nor-
dring, Pappelallee, Burger Chaussee
Nr. W, N/49, 3 8/69 -Aufstellungs- und
Auslegungsbe schluss

5. Anträge

5.1 008/05 ÜberarbeitungdesStadtumbauplanes
Antragsteller: Fraktion SPD (Me-
dervorlage aus StW Monat März)

5.2 0lll05 Überprüf,mgderStadtverordnetender
Stadtverordnetenversammlung Cott-
bus auf mögliche Zusammenarbeit
mit dem Ministerium füLr Staatssi-
cherheit der ehernaligen DDR
Antagsteller: Vorsitzender der StW

t r .  N i c h t ö f f e n t l i c h e r  T e i l

1. Grundstücksangelegenheiten

l.l n/-015/05 Verkauf von Grundstücken aus städ-
tischem Grundbesitz

2. Verträge / Anträge i Verbindlichkeiten / Ent-
scheidungen

2.1 OB-016/05 Aufhebung einer Zahlungsvereinba-
rung Stadt Cottbus / FC Energie Cott-
bus e. V.

2.2 0B-017105 Refinanzierungsvereinbarung an
Nutzung des Stadions der Freund-
schaft durch den FC Energie Cott-
bus e. V.

2.3 II-018/05 Ergänzungsvereinbarung anrischen
der Stadt Cottbus und derlutherMe-
nold Rechtsanwaltsgesell schaft inbH
(N e u aufuf nac h B e ans t andung des
Beschlusses n-U8-16/05 vom
30.03.05 durch die Oberbürgermei-
sterin gem. S 65 GO)

2.4 II-019/05 Erhöhung der Beteiligung der EGC
mbH an der BRAIN Brandenburg
lnnovation GmbH Cottbus

3. Personalangelegenheiten

3.1 OB-004/05 Personalentscheidung zurBesetzung
der Stelle Amtsleiter/Amtsleiterin im
Personal- und Organisationsamt
(Vliedervorlage aus &W Monat Fe-
bruar\

3.2 OB-005/05 Personalentscheidung zur Stelle des
AmtsleiterVAmtsleiterin im B auord-
nungsamt (Wiedervorlage aus StW
Monat Februar\

Fortsetsung auf Seite 2



i
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Amtliche Bekanntmachung
Fortsetrung von Seite I

Auf der Gnmdlage des $ 49 Abs. 5 GO LdBbg werden nachfolS9n{ ̂ d!e Beschlüsse der
'iä. 

i"g*g a"i StraweioiAn"tÄuersammlun{Cottbus vom 30.03'2005 veröffentlicht'

gescnifisse der 16. Tagung der Stadtverordnetenversammlung Cottbus vom 30'03'20053.3 OB-010/05 Personalentscheidung zur-Abberu-
firng des Amtsleiters der Kämmerei
undBerufung zum Leiter Zentrales
Contolling (Dt edervorlage aus StW
Monat Februar)

3.4 OB-011/05 Personalentscheidung zur b-e$iste-
ten Besetzung der StelleAmtsleiter/in
der Kärnmerei (Medervorlage aus
S/W Monat Februar)

@nde der Tagesordnung)

Cottbus, den 21.04'2005

gez. Karin Rätzel
öberbürgermeisterin
der Stadt Cottbus

öffentl iche Bekanntmachung

Ei nzieh u ng ötfentlicher
Straßenverke h rsan lagen

Öffentliche Anhörung

Die Stadwerwaltung Cottbus gibt hiermra d1e Abgicht

der straßenrechtlichen Einziehung auf der Grundlage

des $ 8 des Brandenburgischen Straßengesetzes (BbgS-

trCi 
'in 

der Fassung der Bekanntmachung -vom
io.öe . tsss (cvBl. V9t, S.2l l), zuletzt geaq{ert$ych
Artikel4 dei Gesetzes vom 26. Mai 2004 (GVBI' V04
S. 241, 242) folgender noch öffentlicher
Straßenverkehrsanlagen bekannt:

. Verbindungswegzwischen
Auenwinkel und Kiekebuscher Straße in
Branitz

Diese Einziehung steht im Zusammenhang. mit
Vereinieung der Flurstücke 497 wrd 498 unter Einbe-
ziehunÄ eiies Teils des Weggrundstäckes 21512 det
Flur 2.

Sofem damit in Rechte Beteiligter (Straßenbenutzer,
Anlieger) eingegriffen wird, haben diese Gelegenheit,
innerli'al6 einör Frist von drei Monaten nach dem Tag
der öffentlichen Bekanntmachung Einwände vorzu-
bringen.

Pläne, in denen die einanziehenden Straßenflächen ge-
kennzeichnet sind, können innerhalb dieser Frist im
Tief- und Sfaßenbauamt, Abteilung Straßenverwal-
tuns. Karl-Marx-Straße 67, Tecbnisches Rathaus, Zim-
m"i+.0+g während der üblichen Sprechzeiten einge-
sehen werden.

Hinweise:
Mit dieser Absichtserklärung wird ein Verwaltungs-
verfahren eingeleitet, was zu dem Ergebnis führt, die
Rechte und Pllichten der Stadt Cottbus als Träger der
Straßenbäulast und Verkehrssicherungspflichtige
({6 9 und l0 BbeStrG) aufzuheben. Belange des
3äßenverkehrttecihts oder anderer ordnungsrechtli-
cher Bestimmungen werden von diesem Verfahren
grundsätzlich nicht betroffen.

Cottbus, den 30.03.05

im Auftrag
i. V. gez. Adan
S. Michael
Amtsleiterin

Ö t t e n t l i c h e r  T e i l

Vorlagen- Sachverhalt
Nr.

einrichtungen und ihre
Benutzung im Gebiet der
Stadt Cottbus - Abwasser-
satzung - und die Allgemeincn
Bedingungen der Stadt Cottbus
für dä Aischluss von Grund-
stücken an die öflentlichen Abwasser-
anlagen sowie die Einleitung
von Abwasser (Abwasserent'
sorgungsbedingungen - ABB-A)

tr-016/05 Kanalanschlussbeitrags- II-01G16/05
satzung zur Abwassersatamg
der Stadt Cottbus

N-010/05 Einzelsatamg der Stadt IV-01G16/05
Cottbus über die Erhebung
von Beiträgen für straßenbauliche
Maßnahmen an der
Kolloryitzer Straße/Berliner Süaße

W-011/05 
' Einzelsatzung der Stadt IV-011-16/0!

Cottbus über die Erhebung
von Beiträgen für straßen-
bauliche Maßnahmen an der

' Gulbener Straße/Lieberoser Sfraße

IV-012/05 Einzelsatzung der IV-012-16/01
Stadt Coubus über

I die Erhebung von Beiträgen
ftir straßenbauliche
Maßnahmen an der
Dresdener Straße

Antrags-Nr. Sachverhalt Beschluss-NI

009/05 Ludwig- A-009-16/01
Leichhardt-Brücke

Cottbus, den 21.M.2005

gez. Karin Räfzel
Öberbürgermeisterin der Stadt Cottbus

Die Einziehung wird am Tag nach der öffentlicht
Bekanntmachung wirksam.

Rechtsbehelfsbelehrung
Geeen diese Verfüzung kann innerhalb eines Mona
nu",-h B"kunrttgabe Widerspruch erhoben werden' D
Widerspruch iit bei der Oberbürgermeisterin deras. ta
Cottbui, Neumarkt 5, 03046 Cottbus, zweckmäßlgt
weise beim Tief- und Straßenbauamt der Stadt Co
bus, Karl-Marx-Straße 67, 030M Cottbus schriftli
oder zur Niederschrift einzulegen.

Cottbus, den 24.03.05

in Vertretung
gez. Holger Kelch
Beigeordneter für Sicherheit'
Ordnung und Umwelt

Beschluss-Nr.

OB-006i05 Beschluss über die OB'00G16/05
Jabresrechnung 2003
der Stadt Cottbus einschließ-
lich der nzuen Ortsteile
(eingegliederte Gemeinden
Gallinche4 Groß Gagloq
Kiekebusch) und Entlastung
der Oberbärgermeisterin

OB-012/05 Benennung von 08{12-16/05
Mitgliedern für den
geirät bei der Justizvoll-
zugsanstalt Cottbus-Dissenchen

OB-014/05 l.Anderungssatzung 0B-014-16/05
zur HauPtsatzung der
Stadt Cottbus (Neufassung)
vom29.09'2004

OB-015i05 8. Aktualisierung des 08415-16/05
Beschlusses 0B-005-04/04

Berufung von sachkundigal
, Einwohnerinnen/Einwohnern

rmd stellvertretenden sachkun-
digen Einwohnerinnen/Einwobnem
z\ beratenden Mitgliedern der
Fachausschlisse für die IV'
Wahlperiode (Grundsatzbeschluss)

II-009/05 Satzung über die Abfall- [-009-16/05
entsorgung (Abfallentsorgungs-
satzung) der Stadt Cottbus

Cottbus über die Abwasser-
beseitigung und den An-
schluss an die öffentliche
Abwasserbeseitigungs-

tr-010/05 Satzung über die II-010-16/n{
E r h e b u n g v o n G e b t l h r e n  

N i c h t ö f f e n t l i c h e r  T e i l

für die Äbfallentsorgung vorlagen-Nr' Sachverhalt Beschluss-Nl
(Abfallggbübrensatzung) ,r-nnä. Fr
der Stadt Cottbus tr-008/05 Entscheidrur,g zum II

Beitritt der Stadt Cottbus
tr-011/05 Satzung der Stadt Cottbus II-011-16/05 zum Insolvenzplan der

über die,straßemeinigung Wohnungsbau- und
(Staßenreinigungssatzung) Verwalhrngsgesells"h_u!_ -

tr-012/05 Satzung der Stadt Ir-012-16/05 "Vorspreewald" 
mbH (WBVG)

Erhebung von Straßen- Cottbus GmbH dwch
reinigungsgebühren die CMT Cottbus Congr-e_ss,
(Straßenreinigungsgebilbrensatzung) Messe & Touristik GmbH

tr-014/05 Satzung der Stadt II-014-16/05 (cMT cottbus c'mbrr)

Amtliche Bekanntmachung

Verfügung
über die Einziehung von rechtlich.öffentlichen Straßen im Stadtgebiet Cottbus

Die foleenden Sraßen{lachen werden gemäß $ 8 des

Brandeiburgischen Straßengesetzes (BbgStrG) irl der

Fassung derBekanntmachung vom 10.0e 1999 (GVBI'

V99 S.*211), zuleta geändert durch Artikel 4 des Ge-

setzes vom.26. Mai 2004 (GVBI. V04 S. 241,242),

straßenrechtlich eingezogen;

. Tlrrower Straße
Parkstellflächen und Anliegerstraße
südlich der Gelsenkirchener Allee

Die Einziehungsverfügung, die Begrändung, sowie

der Lageplan, in dem die einzuziehenden SfralJenver-

kehrsfläihen dargestellt sind, liegen innerhalb der Wi-

derspruchsfrist baim Tief- und Straßenbauamt, Abtei-

lung Straßenverwaltung, Karl-Man-Straße 67, Tech-

nisdhes Rathaus, Zimmer 4'048 während der üblichen

Sprechzeiten aus.
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Satzung der
Präambel

Aufgrund der $$ 5, 15, und 35 der Gemeindeordnung
ftir das Land Brandenburg (GO), in der Fassung der
Bekanntmachung der GO vom 10. Oktober 2001
(G\tsI. I S; 154) in der jeweils geltenden Fassung,
der g$ 1, 2,4 vnd 6 des Kommunalabgabengesetzes
für das Land Brandenburg (KAG), in der Bekannt-
machung der Neufassung des KAG vom 31.03.2004
(GVBI. S. 173) in der jeweils geltenden Fassung, des
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 19. Februar 1987
(BGBI. I S. 602), in der jeweils geltenden Fassung,
sowie des $ 49a des Brandenburgischen Straßenge-
setzes (BbgStrG), in der Bekanntmachung der Neu-
fassung des BbgSffi vom 10. Juni 1999 (GVBI. I S.
211) in derjeweils geltenden Fassung, hat die Stadt-
verordnetenversammlung in ihrer Tagung am
30.03.2005 folgende Satzung der Stadt Cottbus über
die Straßenreinigung (Straßenreinigungssatzung) be-
schlossen:

$1 Allgemeines

(l) Die Stadt Cottbus betreibt die Reinigung der den
öffentlichen Verkehr gewidmeten Straßen, Wege
und Plätze (öffentliche Straßen) innerhalb der ge-
schlossenen Ortslagen auch für Bundesstraßen,
soweit die Reinigung nicht nach $ 2 dem Grund-
stückseigentümer, ab dem 01.01.2005 dem Ei-
gentümer der an sie angrenzenden und dwch sie
erschlossenen Grundstücke, übertragen wird. Die
Reinigungspfl icht umfasst die Reinigung der Fahr-

- baluren und Gehwege. Zur Fahrbahn gehören auch
die Trennstreifen, befestigte Seitensüeifen, die Bus-
haltestellenbuchten sowie die Radwege. Gehwe-
ge sind alle Straßenteile, deren Benuaung durch
Fußgänger vorgesehen oder geboten ist. Als Geh-
wege gelten auch die gemeinsamen Rad- und Geh-
wege nach $ 4l Abs. 2 SIVO. Soweit in Fußgän-
gerzonen und in verkehrsberuhigten Bereichen
Gehwege nicht vorhanden sind, gilt ein Streifen von
jeweils bis zu 1,5 m Breite entlang der Grund-
stücksgrenze als Gehweg.

(2) Zur Reinigung gehört auch derWinterdienst. Die-
ser umfasst insbesondere das Schneeräumen auf
den Fahrbahnen und Gehwegen sowie das Be-
streuen der Gehwege, Fußgängerüberwege und
gef?ihrlichen Stellen aufdenFahrbahnenbei Schnee
und Eisglätte. In Fußgängerzonen und verkehrs-
benfrigten Bereichen istbeimWinterdienstvon den
Anliegern ein Streifen von 1,5 m Breite, gemes-
sen von der jeweiligen gemeinsamen Grenze zwi-
schen den angrenzendenAnliegergrundstücken der
öffentlichen Verkehrsfläche zu räumen und zu
streuen.

(3) Die Stadt kann sich zur Erftillung ihrer Reini-
gungspfl icht Dritter bedienen.

$ 2 tJbertragung der Reinigungspflicht

(l) Die Reinigung der im anliegenden Straßenreini-
gungsverzeicbnis ($ 4 dieser Satzung) unter An-
lage I und tr kenntlich gemachten Fahrbahnen md
Gehwege wird in dem darin festgelegten Umfang
dem Grundstticksei genttimer der durch Fahrbahnen
und Gehwege ersöhlossenen Grundstücke, ab dem
01.01.2005 den Eigenttimern der an sie angren-
zenden und durch sie erschlossenen Grundstücke,
übertragen. Die Reinigung ist nach $ 2 der Sat-
zung hinsichtlich Fahrbahn, Gehwege oder Wege
mit der Reinigungsklasse 00 auf die Anlieger über-
tragen. Besteht für das Grundstäck ein Erbbau-
recht oder ein Nutzungsrecht für die in $ 9 des
Sachenrechtsbereinigungsgesetzes genannten
natürlichen und juristischen Personen des priva-
ten oderöffentlichen Rechts, sotrittandie Stelle des
Grundstückseigenttimers der Erbbauberechtigte
oder der Nutzungsberechtigte. Liegt auf dem

Amtliche Bekanntmachung

Stadt Cottbus über die Straßenreinigung
(Straßenrei n i gun gssatsung)

Grundstück Teileigentum oder Wohnungseigentum' 
vor, so gilt die übertragene Reinigungspflicht der
Eigentürner als Gesamtschuldner. Besteht zwischen
mehreren Reinigungspflichtigen als Gesamt-
schuldner und einem Dritten eine private Verein-
barung zur Übertragung der Reinigungspflicht, so
haftet dieser private Dritte, unbeschadet der Re-
gelung nach Absatz 2, gegenüber der Stadt für die
übertragene Reinigungspflicht. Bei ungeklärten
Eigentumsverhältnissen nimmt de{enige die
Pflichten des Eigentilrners wahr, der die tatsäch-
liche Sachherrschaft über das Grundstück ausübt.
Sind die Anlieger beider Straßenseiten zur Reini-

rgung verpflichtet, so ersteckl sich die Reinigung
jeweils bis zur Staßenmitte.

(2) Auf Antrag des Reinigungspflichtigen kann ein
Dritter durch schriftliihe Erklärung gegenüber der
Stadt mit deren Zustimmung die Reinigungspflicht
(ganz oderteilweise) an seiner Stelle übemehmen.
Der Reinigungspflichtige und derDritte haben der
Stadt, unverzüglich schriftlich die Beendigung der
libemahme der Reinigungspfl icht mitzuteilen. Die
Zustimmung ist jederzeit widemrfl ich.

$ 3 Begriff des Grundstücks und
der Erschließung

(l) Grundstäck im Sinne dieser Satzung ist gnrndsätz-
lich das Buchgrundstüök, das im Grundbuch ein-
getragene Grundsttick. Bilden mehrere Grund-
stücke eine wurtschaftliche Einheit, so kann unab-
hängig von der Eintragung im Grundbuch und im
Liegenschaftskataster, auchdas einheitliche Grund-
stück, als zusammenhängender Grundbesitz das
demselben Eigenttirner gehört, betrachtet werden.

(2) Als erschlossen im Sinne diespr Satzung gilt ein
Grundsttick, wenn es rechtlich und tatsächlich eine
Zugangsmöglichkeit oder Zufahrtsmöglichkeit zur
Straße hat und dadurch eine innerhalb gbschlos-
sener Ortslagen übliche und Sinnvolle wirtschaft-
liche Grundstücksnutzung ermöglicht wird.

(3) Liegt Wohnungseigentum oder Teileigentum vor,
so ist das gesamte im Kataster erfasste Crrund-
sttick mit der Maßgabe bestimmend, dass sämtli-
che Eigentümer für das gesamte Grundstück ver-
antwortlich sind. Sie können durch privatrechtli
che Regelung, welche der Stadt Cottbus anzuzeigen
ist, diese Verantwortung auf einzelne Eigentümer
tibertagen.

$ 4 Straßenreinigungsverzeichnis

(1) Das anliegende Straßenreinigungsverzeichnis in
der Fassung der Anlage I und II ist Bestandteil
dieser Satzung, auf $ 9 Ziffar I wird hingewie-
sen.

(2) Das Straßenreinigungsverzeichnis enthält insbe-
sondere:
a) Straßenbezeichnung
b) Straßenart
c) Anzahl der wöchentlichen Reinigungen durch

die Stadt, soweit sich aus $ 4 dieser Satzung nichts
anderes ergibt (Reinigungsklassen) und Reini-
gungsverpflichtete.

Im Sinne dieser Satzung gelten als:
2.1. Hauptverkehrsstraßen (a)

Straßen, die überwiegend sowohl dem durch-
gehenden innerörtlichen als auch dem überört-
lichen Verkehr dienen,

2.2. Sammelstraßen (b)
Straßen mit starkem inneörtlichen Verkehr
(Haupterschließungsshaßen), die der Er-
schließung von Grundstücken und zugleich
dem Verkehr innerhalb von Baugebieten
oder innerhalb im Zusammenhang bebauter
Ortsteile dienen. soweit sie nicht Hauntver-
kehrsstaßen nach Ziffer 2.1. sind,

2.3. Anliegerstaßen (c)
Straßen, die überwiegend dem Anliegerverkelr

'oder die durch private Zuwegrrng den mit ih-
nen verbundenen Grundstücken dienen, auch
wenn sie als Mischlläche ausgebaut werden,

2.4. Fußgängerzone/Beginn, Ende eines Fußgän-
gerbereiches (d)
Straßen und Plätze, in denen die Frontseiten
der Grundstücke mit Geschäften, Gaststiitten
und ähnlichen gewerblich genutzten Räumen
im Erdgeschoss überwiegen und in ihrer ge-
samten Breite ftr den Kraftfahrzeugverkehr
(Ausnahme: Ver- und Entsorgungsverkehr)
gesperrt sind,

2.5. Geh- und Radwege (e)
Straßenteile, die dem FußgängerlRadverkebr
dienen sowie solche Wege, die nicht Teil ei-
ner Straße im Sinne des $ 4 Absatz 2 Nr. I
bis 4 sind. (selbstständige Geb/Radwege).

(3) Die Regelungen im Straßenreinigungsverzeichnis
bleiben bei einer Umbenennuns von Straßen un-
berührt.

$ 5 Umfang und Art der Reinigungspflicht

(1) Die Fahrbahnen und Gehwege sind nach Maßga-
be dieser Satzung, insbesondere des Straßenreini-
gungsverzeichnisses, zu reinigen. Außergewöhn-
liche Verunreinigungen sind unverzüglich zu rei-
rugen.

(2) Obliegt die Reinigungspflicht dem Grundstücks-
eigentiirner, ist die Reinigung von ihm nach Be-
darf, mindestensjedoch einmal wöchentlich durch-
zuführen,

(3) Eine belästigende Staubenfwicklung ist nr ver-
meiden. Kehricht und sonstige Abfülle sind un-
verzüglich nach Beendigung der Reinigungsar-
beiten nach Maßgabe der Abfallentsorgungssat-
zung der Stadt Cottbus in der jeweils gültigen
Fassung zu entsorgen.

(4) Bei Schnee- undEisglätte sindFußgängerüberwege
und die gefiihrlichen Stellen auf den von den Grund-
stückseigentümem zu reinigenden Fahrbahnen zu

' 
bestreuen, wobei abstumpfende Mittel vorrangig
vor auftauenden Mitteln einzusetzen sind.

(5) Die Gehwege sind in einer Breite von bis zu 1,5
m von Schnee freizuhalten. Auf Gehwegen ist bei
Eis- und Schneeglätte zu streuen, wobei die Ver-

, wendungvonSalzodersonstigenauftauendenStof-
fen grundsätzlich verboten ist; ihre Verwendung
ist nur erlaubt:
a) in besonderen klimatischen Ausnahmefdllen

(2.B. Eisregen, in dem durch Einsatz von ab-
stumpfenden Mitteln keine hinreichende Sfreu-
wirkung zu erzielen ist),

b) an besonders geftihrlichen Stellen der Gehwe-
ge, wie z.B. Treppen, Rampen, Brückenauf-
oder -abgängen, starken Geftillen- bzw. Stei-
gungsstrecken. Baumscheiben und begrünte
Flächen düLrfennichtmit Salz oder sonstigen auf-
tauenden Materialien besteut werden. Auch ist
unzulässig, mit salzhaltigen oder auftauenden
Mitteln durchsetzten Schnee auf Baumscheiben
abanlagem.

(6) In der Zeit von 7 Uhr bis 22 Uhr gefallener Schnee
und entstandene Glätte sind unverzüglich nach
Beendigung des Schneefalls bzw nach dem Ent-
stehen der Glätte zu beseitigen. Nach 22 Uhr ge-
fallener Schnee und entstandene Glätte sind am
folgenden Werktag bis 7 Uhr, Sonn- und Feier-
tags bis 9 LItr zu beseitigen.

Fortsetsung auf Seite 4
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(7) DerSchneeistaufdemandieFabrbahngenzenden 
l.=-t:-":l:iligungspflicht nph $ 2 dieser spt-

Teil des Gehweges oä"i - *o dies niiht mögü;h - zung nicht nachkommt;

ist - auf dem Fahrbahnrand so zu lagem, qu"^ä# z t"l{:t-:ij 5 Abs' 1' die Fahrbahnen und Geh-

Fußgänger- una rurrri"rtänr niirduritr nictrt mäir y-:g^:-.-i{ t"inist' bzw' außergewöhnliche ver-

als unvermeidbar gefiihrdet oder behindert wird. ^ unreinigUneen n]cht unverztiglich reinigt;

Die Einläufe in Entwässerungsanlagen ryd.äi; 
'':ilt:-ti,it Abs' 2' die Reiirigung nicht min-

Hvdranten sind von Eis und Söhnee freryuhalä . delens ginmal wöchentlich durchführt;

söhnee und Eis Von Grundstücken dtirfen-niJnli 4' entgegen S 5 Abs' 3' belästigende Staubent-

auf den Gehweg 
"0", 

äi"T"rt'ütit" g""tt"m'ilti *i"-f!fug ii"ht uet-"idtt' Kehricht 'nd sonsti-

den. 
ral'ru'1rur EivDvrr.u! vrvr 

,.3i,t3*ll"uttiy;:i?t$h:tt:ä*'r1,*13,u
(8).Die nach anderen Rechtsvorschriften bestehende 

- 
i" Fufigä"lerüberwege *j g:t[1tohe Stellen

,"r 
v;;ä;h*ü aä v"*rru"t ers, außergewöhnli- aer rafirbiirnen nichi bestreut, sowie abstump-

che verunreinig"ngen u""tt"ttglich zu deseitigen' iende Mittel nicht vorrangig vor auftauenden

bleibt unbertihrt. ;{ Mitteln einsetzt;

$6 Gebühren t;*tSltirl,^iitl;t"'itäi'3.ff3:änä;
Die stadt erhebt fiu die von ihr durchgeführte Reini- bei Schnee- und Eisglätte nicht streut sowie das

f i i l ; ; o -n " t ' t t i " t t t ns t i "näc "uä fü tnnachdenverbo tde rve rwendungvonSa lzodersons t i -
Qg 4 und 6 KommunaiJguUittg.t"t" (KAG)' D3n gen auftauenden Stoffen missachtet;

i<'"".äää"1, ä"i-"Jääiil;;ä;; q*lntliihe In- 7' Entgeggl $ 5 Abs' 6' d-!e-s9!n9e;'nd Glätte-

teresseanderSt'un"*.*ön!' '"*l"u"iai|n".is,1'ceisüeöitigi 'ngnichtti iglich-bis7O0Uhrdurch.
der Straßen und straßen;;ä;?;tiäilt' fü'r die einJce-- ' nilrt uno"nucii Erfordernis bis 22'00 uhr mehr-

üt n .rpnirttt nicht besteht, üägt die Stadt. mals wiederholt;

$7 Gebührenbemessuns tnt::sEH"tl'/;**T"1'äi,iH:'ä#:ä

Für die Reinigung der öffentlichen Straßeg der Stadt es oder auf demFahrbahnrand so lagert' dass

cotrbusimsinnea*".öitä?äJroäö"uur""""*h aain"nglineer- und Fahrverkehr nicht mehr als

derz.dieserSatzungeriassenänGebUhrensatzungder """9t-ädüar 
gefahrdet oder behindert wir4

Stadt Cottbus 
"rhob"rr..^*""-"-- 

", -" 
die Einläufe in-Entwässerungsanlagen und die

Fortsetsung von Seite 3

Sffcßenart Abkürzungen

$ 8 Ordnungswidrigkeit

(1) Ordnungswidrighandelt, wer vorsätzlich oder fahr-

lässig:

Straßenverueichnis der Stadt Gottbus

Hvdranten nicht von Schnee und Eis freilal
SJn""" 

"ta 
Bis von Gnmdstücken auf den Get

weg oder die Fahrbahn schaffi'

(2) Für das Verfabrcn gelten die Vorschriften des Gt
'-' 

t"ä"i-tiU"r die ordrungswidrigkeiten (oMG) i

der jeweils gültigen Fassung' Zuständige Rebö

ä.-fi si*.-a"t 5 re RUsut 1 Nr' I OWiG ist d:

Oberbürgenneisterin.

(3) Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuf
'-' 

ü'-;Göhe däs in $ 47 Abs' 2 des Brandenbu

siscit"o Straßengesetzes (BbgStrGI ol dg B'

kanntmachung der Neufassung des-Bbgstru vol

10. Juni 1999 (GVBI. I S' 2l l) rn derJewerls gu

tigen'Fassung bestimmten Betrages geahndet we

den.

$ 9 In-Kraft-Tleten/Außer-Kraft-Tfeten

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01'01'2003 n

folgender Maßgabe in Kraft:

l.Das Straßenverzeichnis Anlage I nitt a

31.L2.2d04 außer Kraft.
2. Der $ 8 tntt am Tage nach der Bekanntnachut

dieser Satzung in Kraft.

Anlase I Straßenverzeichnis 200314
AnhEetr Straßenverzeichnis

Cottbus, 04.04'2005

sez. Karh Rätzel
öberbürgermeisterin der Stadt Cottbus

a = Hauptverkehrsstraße
b = Sammelsraße
c : Anliegerstraße
d = Fußgängerzone
e - Geh/Radwege

ns = nordseitig
os : ostseitig
ss = südseitig
ws : westseitig
Fb = Fahrbahn

Anlage lzur Straßenreinigungssatsung $ 2 (l) (2003'4)

... der Fb der Hauptverkehrsstraße, der-
anprenzenden Geh/Radwege I x wöchentlich-
.oft" a"" Winterdienst der Fb = Rk 34

... der F.b der Hauptverkebrsstaße, der-'-- 
uneri*"oaen G*/Rad*ege lx wöchentlich
sofre den Winterdienst der Fb
;d d* Geh/Radwege : Rk 35

Alter Cottbuser Weg c
Altes Dorf c
Alfrnarkl

- nordseitig c
-übrige von s.o. d

Amalienstraße c
AmAmtsteich c
Am Anger c
Am Babnhof c
Am Birkenhain c
Am Depot , c
Am Doll

- zw. Sandower
Hauptstr.
u. Fr.-Mehring-Str. c

- übrige von s.o. c
Am Eliaspark c
Arn Espenhain , c
Am Feldrain - c
Am Fließ c
Am Friedhof c
Am Gleis c
Am Großen SPreewehr c
Am Gutspark c
Am Hammergraben

- zw Bärenbrücker
Str. u. Merzdorfer
Bahnhofsh. b

- übrige von s.o. c
Am Hammerstom c
Am Hechtgraben c
Am Kiefernwald c
Am Kirchacker c
Am Klostertor e
Am Kornfeld c
Am Kringel c
Am Landgraben c
Am Lug

- zw. Schmellwitzer
Weg u. Feldstr' b

- übrige von s.o. c
Am Mittelgraben c
Am Neustädter Tor c

s.o. = siehe oben -- - ... der Fb der Hauptverkehrsstraße
Reinigungsklasse(Rk) ixwöchentlich'sowiedenWinierdienst

pie neimg'ng ist nach g 2 der satzung 
der Fb und der GehlRadwege : Rk 37

hinsichtlich Fahrbahn, Gehwege oder "' der Geh/Radwege lx wöchentlich sowie

Wege auf die Anlieger idäää* = Rk 00 den *rnterdienit der Geb,/Radwege : Rk 42

der Geh/Radwege 2x wöchentlich sowie

Die Stadt betreibt die Reinigung"' den winterdiensl der Geh/Radwege = Rk 43

... der Fb der Anliegerstraße lx wöchentlich
sowie dsn Winterdienst der Fb

der Fußgängerzone lx wöchentlich sowie

: Rk 12 Aen W-lter&enst der GehlRadwege : Rk 49

... der Fb der Anliegerstraße, der ang€9
zenden Geh,/Radwege I x wöchentlich
sowie den Winterdiänst der Fb = Rk 14

... der Fb der Anliegerstaße, der
angrenzenden Geh/Radwege
I x-wöchentlich sowie den Winterdienst
aer fU ona der Geh/Radwege = Rk 15

... der Fb der Anliegerstaße lx wöchentlich
sowie denWinterdienst der Fb und
äär Geh/Radwege = Rk 17

... der Fb der Sammelstraße lx wöchentlich
so*ie denWinterdienst der Fb =Rk22

... der Fb der Sammelstraße, der
ansrenzenden Geh/Radwege lx
wö'chentlich sowie den Winterdienst
der Fb und der Geh/Radwege : Rk 25

... der Fb der Sammelstraße lx wöchentlich
sowie den Winterdienst der Fb und
der Geh/Radwege = Rk 27

... der Fb der Hauptverkehrsstraße lx wöchentlich
sowie den Winterdisnst der Fb = Rk 32

... der Fußgängerzone 2x wöchentlich sowie

aen Wiiteräienst der Geh/Radwege = Rk 50

... der Geh/Radwege manuell
lx wöchentlich

Die Stadt betreibt den WinterdlensL"

... der Fahrbahn

... der Geh./Radwege

= R k 5 5

= R k 6 0

= R k 7 0

ReinigungsklasseStraßenbezeichnung Straßenart
A
Ackerstraße c
Adolph-Kolping-Sfaße b
Ahornring c
Ahornweg c
Albert-Förster:Staße c
Albertusstraße c
Albrecht-Dtirer-Straße c
Alte Lindenstraße
. - zrtl. Schulstr. u.

Mauster Sü. b
- übrige von s.o. c

Alte Poststraße c
Alte Wiesen c

00,,)
00
00
00
00
00

60
00
00
00
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Am Nordrand
- zw. Schmellwitzer Str.

u. Sielower Landstr.
- äbrige von s.o.

Am Park
Am Parlaand
Am Priorgraben
Am Ring

b
c
b
c
c

B
Bachstraße
Bahnhofstraße
Bärenbrücker Straße
Bärgasse
Bautzener Straße

- zw. Sü. d. Jugend u.
H.-Löns-St

. - zw. H.-Löns-Sfr. u.
Alte Poststr.

Beethovenstraße
Berggasse
Berliner Platz
Berliner Sfraße

- zw.. Fr.-Hebbel-Str. u.
Schillersh. -ns

- zw Schillerstr. u.
Altmarkt -ns

- zw Fr.-Hebbel-St. u.
Schillerstr. -ss b

- zw. Schillersf. u.
Bahnhofsh. -ss c

- zw Bahnhofsh. u.
' Altrnarll -ss .. c
Bertolt-Brecht-Straße

- zw. Gelsenkirchener
Allee u. H.-Weigel-Str. c

Beuchstraße c
Birkenstraße c
Birkenweg c
Blechenstraße

- zw. Str. d. Jugend u.
Parzellensfi. b

- zw. Sh. d. Jugendu.
Bahnhoßt

Bleyerstraße
Blumenstraße

BöcHinplatz
Bodelschwinghstraße

- zw. Muskauer Str. u.
C. Möbius-St

Bodestraße
Bodo-tlhse-Straße
Bogenstraße
Bonnaskenplatz

- nordseitig von b.o.
- übrige von s.o..

Bonnaskenstraße
Boxberger Straße
Brandenburger Platz

- zw Briesmannstr. u.
Straße der Jugend

- übrige von s.o.
Branitzer Dorfrnitte

- zw Kastanienallee u.
,4 Zum Seebad
- nry. Zum Seebad u.

Kiekebuscher Str.
Branitzer Straße

- zw. Dissenchener
Hauptstr. u. W.-v..r
Siemens-St

-übrige von s.o.
Brauhausbergstraße
Breite Straße
Breitscheidplatz
Briesener Straße
Briesener Weg
Briesmannshaße:
Buchenweg
Burger Chaussee
Bürgerstraße
Burgstraße

- zw. Spremberger Sh. u.
Neustiidter Tor

- übrige von s.o.
Butzener Straße
Byhlener Straße

C
Calauer Straße
Carl-Maria-von-
Weber-Straße

Dissenchener Turnstraße
- zw. Dissenchener

Hauptstraße
u. Lindenstraße c

- übrige von s.o. c
DissenchenerWaldstraße c
Dissener Staße a
Dissener Weg

- zw Döbbrick Süd
und Zum Landgraben c

- zvt. Ztxn Landgraben
rmd Ortseingang
Dissen b

Döbbrick Ost b
(Verbindungsstr. zw. Döbbrick u.B 97)

Döbbrick Süd
- zw. Döbbricker Dorfst

u. Schmellw. Chaussee b
Döbbricker Dorfstraße a
Döbbricker Straße b
Döbbricker Weg c
Dorfaue c
Dorfstraße

- zw. Alte Lindenstraße
u. Saspower Weg b

- übrige von s.o. c
Drachhausener Straße

- zw. T amsfelder Str. u.
Sielower Weg b

- zw. Sielower Landstr. u.

60

22
00
60
00
00

60
00
00
00
00
60

c
q
o
c

c
c
c
c

b
c
c
c
e
c
c
b
c
b
c

c
c
c
c

c

t2
00
00
00

t7
t2
00
00

35
49

60

60

60
00
00
60

00

60
60

6q
60
60
00
00

60
00

60

60

t2
00
00
00

35
32
00
00

00
00
00
00
00
00
22

22

00
00
00
00

t2
00
00
00
00
22
00
60
00

12
00
00
32

22
00

- nordseitig von s.o. b
- südseitig von s,o. c

Am Skadower Graben c
Am Sporlplatz c
Amselweg c
Am Spreebogen b
Am Spreeufer

- zw. Sandower Str. u.
Puscbkinitromenade a

- zw. Sandower Str. u.
Gertraudtenstr. b

Am Stadtbrunnen d
Am Stadtrand

- äußerer Ring c
Am Steinteich c
Am Turm c
Am Wald c
Am Waldesrand c
Am Waldrand c
Am Zollhaus a
An den Weinbergen c
An derAue c
An derAutobahn c
An der Bahn c
An der Friederseiche c
An der Pastoa c
An der Priormühle c
An der Wachsbleiche c
An der Werkstatt c
An der Windmühle c
Anne-Frank-Straße c
Annenstraße c
Anton-Bruckner-Straße I
Arndtsüaße c
Asternweg c
Auenwinkel c
August-Bebel-Straße c
August-Borsig-Straße c

32

22
50

00
60
12
00
00
00
60
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00
t2
00

00
35
60
00

.22

00
00
00
50

27

17

22

12
- 1 5

b

c

c
c
b
c
c
c

b
c
c
c
c

60' 6 0
00
00
^ a
+L

00
00
22
00
60
12

t2
00
00
60

- zw. Schopenhauersh. u.
Schwanheider Str. c

- übrige von s.o. c
Carl-von-Ossietzky-Straße c
Chopinstraße c
Clara-Zetkin-Straße c
Clementinestaße
Comeniusstraße
Cottbuser Straße
Cottbuser Weg
Crimnitzer Straß€
Curt-Gierth-Straße
Curt-Möbius-Staße

- zw. Muskauer Str. u.
Bodelschwinghsh.

- übrige von s.o.

D
Dahlitzer Straße
Damaschkeallee
Deftestraße
Defreggerstraße
Diestenvegstraße
Dissenchener Hauptshaße

- zw. Dissenchener
Schulstraße u.
Dissenchener Shaße

- zw. Dissenchener
Schulstraße
u. Haasower Straße

- zw Haasower SEaße
u. Schlichower
Dorfstraße

Dissenchenef Schulstraße a
Dissenchener Staße

- zw. Muskauer Platz
u. Stadtring a

- übrige von s.o. b

Lamsfelder Str.
Drebkauer Shaße

- zw.Str.d.Jugend u.
Th.-Brugsch-Str.

- übrige von s.o.
Drehnower Straße
Dreifertshaße
Dresdener Straße

- zw Ottilienstr. u.
Ringstr. - ws

- übrige von s.o.
Drewitzer Straße
Drosselweg

E
Eichengnmd
Eichenpark
EichenplaE
Eichenstaße
Eichenweg
Eigene Scholle
Eilenburger Straße
Elisabeth-Wolf-Staße

- zw. W-Riedel-Str.
u. Peitzer Str.

- zw. Sanzebergst
u. Peitzer Str.

Elisabeth-Wolf-Ufer
Englische Allee
Erfrrrter Straße
Erich-Weinert-Shaße

- zw. Lieberoser Str. u.
J.-Gagarin-Str.

- übrige von s.o.
Erikaweg
Erlengrund
Erlensteg
Emst:Barlach-Shaße
Ernst-Blooh-Staße
Emst-Heilmann-Weg
Ernst.Mucke-Platz
EmsrMucke-Straße

- zw. M.-Domaskojc-S-tr.
u. Straßenbahntrasse

- übrige von s.o.,
Eschenweg
Ewald-Haase-Shaße
Ewald-Müller-Straße

- zw. E.-Barlach-Str.
u. Berliner Str.

- übrige von s.o.

00

c
c
c
c

a
a
b
c

c
c
c
c
c
c
b

b

c
c
c
c

c
c
c
c
c
b
c
b

c
c
c
a

'b
c

c
a
b
c

b

c
c
c
d

t2
00
00
00
60
00
00
60
00
00
00

t2
00

60
00
00
00
00

60

60

60
60

t t
a -

12
00
00
00

22

t2
00
00 Forbetsung auf Seite 6
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Foilsetsung von Seite 5 Geraer Shaße c
Gerhart-Hauptmann-SFaße

- zw. Nordring u.
Neue Sb. -ws a

-übrige vbn s.o. a
Gerichtsplau

- .  c
- Hauptweg e

Gerichtsstraße c
Gertaudtensiraße c
Geschwister-Scholl-Staße c
Gewerbeweg c
Gimpelweg c

Hermann-Hammerschmidt- Staße
- zw. G-Schlesinger-Str.

u. Kahrener Sh. c
- übrige von s.o. c

Hermann-kins-Staße
- zw. Saarbrücker Str.

u. Dresdener St a
- zw. Dresdener St

u. Bautzener Str. b
- übrige von s.o. c

Hermannstraße
- Ladenpassage von s;o. d
- zw. W.-Riedel-Str.

u. $anzebergstr. . c
- übrige von s.o. . c

Herzberger Süaße 1 c
Hinter den Gärten c
Holbeinstraße c
Hölderlinstraße c
Hopfengarten

- zw Feldstr. u.
Neue St. c

- übrige von s.o. c
Homoer Straße c
Hoyerswerdaer Ring c
Hubertstraße a
Hufelandstraße

- zw Thiemstr. u.
Drebkauer Str c

- übrige von s.o. c
Hilfrerstraße

- zw. Sanzebergstr. u.
Hausnr.50/28 c

- übrige von s.o. c
Hüfoerweg c
Hügelweg c
Hwnboldtstraße c
Huttenplatz c
Hutungshaße

- zw. Schmellwitzer Weg
u. E.-Mucke-St c

- übrige von s.o. c

I
Im Winkel c
Industriestraße c
Inselstraße

- zw. Ostrower Damm
u. Lobedanstr. b

- zw. Lobedanstr. u.
Bautzener Sft. c

12
00

F
Fäbrgasse
Febrower Weg
Feigestraße
Feldstraße

- zw Rudniki u,
Ilopfengarten - os

- zw. Rudnilti u.
Hopfengarten - ws

-. zw. Hopfengarten u.'Neue 
Str.'

- üQrige von s.o.
Feuerbachstaße

- zw Forster Str. u
' Böcklingplatz

- übrige von s.o.
Fichtestraße
Finkenweg
Finsterwalder Straße

-zw. Thiemstr. u.
Leipziger Sfi.

-übrige von s.o.
Fliederweg
Flurstraße
Fontaneplatz

-zw. Leuthener Str. u.
Gallinchener Str.

-übrige von s.o.
Forster Straße

-zw. Pyramidenstr. u.
Ortstafel

-Geh- u. Radwegtunnel
Stadtring

-übrige von s.o.
Forstsfraße
Forfirnastaße
Franz-Mehring-Straße
Franz-Schubert- Straße
Frauendorfer Weg
Freiheitsstraße

: westseitig von s.o.
- ostseitig von s.o.

Friedhofsftaßc
Friedhofsweg

Ginsterwee c
22 Goethestrabe c
oo Goetheweg c

Görlitzer Shaße
- Ladenpassage von s.o. d

?? - zw. Bäutzeier Str. u.
oo Straße der Jueend c
!9 - zw. Straße dei Jugend
oo u. Wendehammer c

Gotthold-Schwela- Straße
- zw E.-Mucke-St u.

12 Hausnr.54l67 a
oo - übriee von s.o. c
oo'Gottl ieü'-rabricius-Straße c
00 Govatzer Straße c

Gröifennainer Staße c

00
60
t2

25

22

c
b
c

b

b

b
c

35
31

t2
70
00
t2
00
00
00
00
T2
00

50

60

00

35

22
00

49

t2
00
00
00
00
00

t2
00
00
00
?)

t2
00

12
00
00
00
12
t2

b
c
b
c

Friedrich-Ebert-Straße
Friedrich-Engels-Straße
Friedrich-Fritze-Straße
Friedrich-Hebbel- Staße

- zw. Berliner Sfr. u.
K.-Liebknecht-Sfi.

- tibrige von s.o.
Friedrioh-List-Sftaße
Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße

- zw. Puschkinpromenade
u. Miturzsfr.

- tibrige vou s.o.
Fröbelstraße

G
Gaglower Landstraße
Gaglower Straße

- os von s.o.
- ws von s.o.

Gallinchener Staße
Garteneck
Gartensüaßs
Gelsenkirchener Allee

- Ladenpassage von s.o.
zw Komplexzentrum
(Haltestelle)
u. Lipezker Sh.

- zw. Saaörücker St u.
Pomaner Sir.

-übrige von s.o.
Gelsenkirchener Platz d
Georg-Schlesinger-Staßö

- zw. H.-Albrecht-Str. u.
W-Brandt-Str. c

. übrige von s.o. c

Grenzshaße c
Große Mühle c
Grtinstraßö c
Gubener Straße b
Guhrower Sfraße c
Gulbe,ner Staße c
Gulbener Weg c
Gustav-Herrnann.Staße a
Güterzufuhrstraße c

H
Haasower Straße a
Haasower Weg c
Hagenwerderstraße c
Hainstraße i,. c
Hallenser Straße

- zw. Schweriner Sü. u.
Lieberoser St c

- ilbrige von s.o. c
Hilnchener Shaße b
Hammergrabengrund c
Hans-Beinler-Shaße

- zw. Dissenchener Str.
u. C.-Möbius-Str. c

- tlbrige von s.o. c
Hans-Sachs-Straße c
Hardenbergstaße

- zw. Gaglower Str. u.
Dresdener Str. b

- übrige von s.o.
(nördlicherStichweg) c

Hegelstraße
- zw Schopenhauersfr.

u. Hlinchener St. b
- äußerer Ring c

Heidering c
Heidesiedlung c
Heidestaße c
Heinersbrücker Straße c
Ileinrich-Albrecht-Straße c
Heimich-Bolze-Straße c
Heinrich-Heine-Sfraße c
Heinrich-HerE-Straße c
Heinrich-Zille-Straße

- zw. Lenbachsü. u.
Liebermannstr. b

- übrige von s.o. c
Helene-Weigel-Shaße

- nordseitig von s.o. c
- übrige von s.o. c

Herderstaße
- zw. A.-Frank-St. u.

12 Hegelstr. c
00 - übrige von s.o. b

1 2 J
00 Jacques-Duclos-Platz c
00 Jahnshaße c

Jamlitzer Straße c
Jänschwalder Straße c

22 Jasminweg c
Jessener Straße

00 - zw..Flurstr. u.
Vetschäuer Str. c

- übrige von s.o. c
22 Johannes-Brahms-Straße c
00 Johann-Manüel-Staße ' c
00 Joliot-Curie-Shaße c
00 Juri-Gagarin-Straße b
00
0 0 K
00 Kahrener Dorßtaße b
00 Kahrener Hauptstraße a
00 Kabrener Sftaße
00 - zw. H.-Albrecht-Str. u.

Muskauer Str. -ss b
- zw. H.-Albrecht-Sh. u.

60 Muskauer-Str. -ns b
00 - zw. H.-Albrecht-St u.

W.-Brandt-St b
l7 - übrige von s.o. c
12 Kantstaße c

Karl-Liebknecht-Staße
zw. Brandenb. Platz

12 u. Bahnhofstr. a
00 - übrige von s.o. a

c
c
c
c

b
b '
c
c
c

d

a
a

t2
00

00
00

22

t2

00
60
0b
60
00

t2
00
00
00
00
22

60
60

6(,

22

?it
0c
0(

3l
32

60
00
12
00

L2
00
60
00

t2
00

60

42
00
00
00
35
00
00

2s
22
00
00
t5
00
00

. 2 2
00
00

L1
t2
00

60

25
))
00
00
00

49

32
35
50

l2
00
00
t2
00
00
00
00
22
60
00
00
32
60

a

e
c
c
c
a
c
c

b
b
c
c
c
c
c

b
c
c

c
c
c

a
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Amtlicher Teil

Karl-Marx-Straße
- zw. Berliner St u

Petersilienstr. a
- übrige von s.o. a

Karlshofer Straße
- zw Ortstafel u.

Kahrener Hauptst a
- Anliegerstraßen zur

Nr.3/zur Nr,42,44/
zrx Nr.70,72 c

Karlshofer Weg
- nördl. Karlshofer Str.

zw Nr.17,19,21 c
Karlstraße b
Kastanienallee b
Katharinengäßchen c
Käthe-Kollwitz-Straße c
Käthe-Kollwitz-ufer c
Kathlower Weg c
Kauperstraße

- zw. E.-Mucke-Str. u.
Schmellwitzer Weg c

- tibrige von s.o. c
Kersick-Westphal-Weg c
Kiebitzweg c
Kiefemblick c
Kiefernstraße c
Kiekebuscher Allee c
Kiekebuscher Straße a
Kiekebuscher Weg a
Kirchgasse c

(Verb. zw.
W.-Rathenau-St u.
Schmellw.Str.)

Kirchsfraße c
Kirschallee c
Klein Gaglower Straße

- zw Sudermannsff. u.
Am Steinteich b

- zw. Am Steinteich rL
Staßenende c

Klein Lieskower Weg c
Klein Ströbitzer Siedlung c
Klein Ströbitzer Sfraße b
Kleine Gartenstraße c
Kleine Gasse c
Kleine Straße c
Kleiststraße c
Klopstockshaße c
Klosterplatz c
Klostersfraße c
Kochstraße c
Kolkwitzer Straße

- zw. Berliner Str. u.
K.-Liebknecht-Str. a

- zw. K.Liebknecht-Str.
u. Ortsausgang a

Kopfstraße c
Kornblumenweg c
Kömerstraße c
Krennewitzer Straße . b
Kreuzgasse c
Kurze Shaße c
Kurzer Weg c

L
Lakomaer Chaussee
Lakomaer Dorßtraße
Lakomaer Straße
Lakomaer Weg
Lamsfelder Sfraße
Landgrabenstraße
Laubsdorfer Weg
Lauchhammerstaße

- zw Poznaner Str. u.
Lipezker Str.

Lausitzer Staße
Leipziger Straße

- zw Thiemstr. u.
Welzower Str. -ss

- zw Thiemst u.
Vetschauer St

- übrige von s.o.

Leistikowstraße
Lenbachstaße
Leo-TolstoiStraße
Lerchenstraße
Lessingstraße

- zw. K.-Mam-Str. u.
Lieberoser Str.

- itbrige von s.o.
Leuthener Straße
Liebenwerdaer Straße

- zw. Jessener St u.
Leipziger Str.

- übrige von s.o.
Liebermannstraße

- zur.H.-Zille-Str. u. .
W.-Busch-Str.

- tlbrige von s.o.
Lieberoser Straße

- 4w. Papitzer Str. u
Lessingstr.

- zw. Lessingstr. u.
Berliner Str.

Lieskower Straße
Lilienweg
Linde,nstraße
Lindenweg
Linndstraße
Lipezker Staße

- zw. Thierbacher St u.
Gaglower Sfr. - os

- ilbrige von s.o.
Lobedansraße
Löbensweg
Lortzingstraße
Louis-Braille-Straße
Lovis-Corinth-Staße
Lucas-Cranach-Straße
Luciestraße
Luckauer Sfraße
Ludwig-Leichhardr
Allee
Lutherstraße

M
Madlower Hauptstr.
Madlower Schulstraße
Magazinstraße
Maiberg

- zw Döbbr. Dorfsh.
u. Stadtgrenze

Maiberger Straße
Makarenkostraße
Margeritenweg
Marienstraße
Ma{ ana-Domaskoj c- Staße

- zw Neue Sfr. u.
G-Schwela-Sh.7 -ws

- zw. G-Schwela-
Str.l3 u.
E.-Mucke-Str. -ws

-übrige von s.o.
Markgrafenmühle
Markgrafenmü'hlenweg
Märkische Straße
Markßtraße

- nordseitig von s.o.
- südseitig von s.o.

Mathäus-Riese-Weg
Mauershaße

- zw Berliner St u.
einschl.Hausnr.3

- übrige von s.o.
Mauster Straße

Merzdorfer Weg
- bis Merzdorfer

Bahnhofst b
- ant. Merzd. Bahnhofstr.

u. Kl. Lieskower Weg c
- übrige von s.o. c'

MerzdorferWiesenstraße,
- zw. Merzd.Weg u.

Merzd. Haupstr. b
- übrige von s.o. c

Meuroer Weg c
Mina-Witkojc-Straße c
Mittelstaße c
Mönchsgasse c
Mozartstraße c
Mühlenstraße c
Mühlenweg c
Mtinzstraße c
Museumsweg c
Muskauer Platz

- zw. Dissenchener Str./
Fr.-Mehring-Str. u.
Bodelschwinghsn /
Muskauer St b

Muskauer Straße
- Komplexzentrum d
- zw. Bodelschwinghstr.
. u. C.-Möbius-Str. b
- übrige von s.o. c

N
Naglinza c
Neu Lakoma c
Neue Siedlung c
Neue Straße

- zw Hopfengarteu u
Saspower Hauptsü. b

- zw. Feldstr. u.
Hopfengarten c

-tibrige von s.o. c
Neuendorfer Straße c
Neues Dorf c
Neuhausener Straße c
Neuhausener Weg c
Neumarkt e
Neust.ädter Platz

- zw: Gerhaudtenstr. u.
Freiheitsstr. -ss b

- übrige von s.o. c
Neustädter Straße

- zw. Altrnarkt u.
Mühlenst d

- übrige von s.o. c
Nikolaus-Otto-Straße c
Nordparkstaße

- zw. Am Nordrand u.
Quersh. b

- übrige von s.o. c
Nordring

- zw Sielower Landstr.
u. Stadtring a

- übrige von s.o. c
Nordstraße c
Nordweg c
NuEberg

- zw.Bll5 u. Am Park c
" - übrige von s.o.

(NuEberger Weg) c

o
Oberkirchplatz

- zw. Fr.-Ludwig-Jahn-Sh.
u. Sandower Str. -ns c

- übrige von s.o. e
Oskar-Trautnann-Straße c
Ostrower Damm

- zw. lnselst u.
Fr.-Mehring-Sh. b

- Fr.-Mehring-Str. u.
dm Spreeufer c,

35
32

22

60
00

00
00
00
00
00
12
00
00

, 0 0
l2
00

00
60
00
00

27
22
00

12
00

60
00

c
b
c
c

b
b
c

60

00

00
22
60
00
00
00
00

t2
00
00
00
00
00
00

.60
60
00

60

00' 0 0
00
60
00
00
00
00
00
00
t2
00

00
00

b
c

b

c
c
c
b
c
c

a
a
b
c
c
c
c
c
c
c

e
c

A t:t
c
c

c
c
c
c
c

a

60

00
00
00
60
00
00

32
35
22
00
00
00
00
00
00
00

70
00

35
32
00
00
00

15
t2
00

l4
t2
60
l2
00
00
60
00

60
00
00

22

49

22
00

00
00
00

a a
LL

12
00
00
00
00
00
43

22
00

49
t2
00

22
00

35
00
00
00

60

00

t2
42
00

22

00

J Z

00
00

60
00
00
00
t2

35

32

60
00
00
00
22
t2
00
00

60
00
00
00
60
00
00

a
a
c
c
c

c
c
c

a
c
c
c
b
c
c

c
c

c
c
b
c
c

t2
00

27

22
00

b

b
c

Max-Grtinebaum-Strafje c
Meisenweg
Menzelsftaße c
Merzdorfer Bahnhofstaße a
MendorferGartenstaße c
Merzdorfer Hauptstraße

- zw. Merzd. Bahnhofstr. u.
Kl. Lieskower Weg b

- übrige voh s.o. c
Merzdorfer Waldstaße c Fortsetsung auf Seite 8
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Fortsetsung von Seite 7 Rudniki
- zw. Feldst u. Am Lug c
- übrige vön s.o. c

Rudolf-Breitscheid-Straße c
Rudolf-Diesel-Straße c

Schwanstaße c
12 Schwaräeider Straße
00 - mr. Lipezker Str. u.
12 Z.-Gora-Str. c
60 - - übrige von s.o. c

- Schweriner Staße
- ostseitig von s.o. c
- übrige von s.o. c

. Seeaue c
35 Seerosenweg c

Seeweg c
32 Selbsthilfesiedlug c
00 Seminarstraße c
00 Semmelweisshaße c
00 Senftenberger Straße b
60 Sibeliusstraße c
00 Siedlerstaße c
00 Siedlung Nord c
00 Siedhmgsstraße c

Sielower Chaussee a
Sielower Feldstraße c

35 Sielower Grenzstraße c
22 Sielower Landstraße

- zw. K.-Mam-Str. u.
Sielower Chaussee a

15 - übrige von s,o. c
17 Sielower Mittelstraße c

Sielower Schulstraße c
Sielower Shaße c

00 Sielower rü/aldstraße c

Ostower PlaE
- zw. Briesmannst u.

Lobedanst b
- tibrige von s.o. c

Ostrower Straße c
Ostsüaße c
Otendorfsr StraIJe c
Ottiliensfiaße b

P
Papitzer Straße b
Pappelallee

- zw.Berliner Sf.u
J.-Gagarin-Straße b

- Stichweg c
Parkbahnstraße c
Parkstraße c
Parzellenstraße c
Parzellenweg c
Paul-Greiftu-Staße c
Peitzer Snaße

- zw. E.-WoltStr. u.
Dissenchener Str. o

- übrige von s.o. c
Pestalozzistraße c
Peter-Rosegger-Shaße c
Petersilienstraße c
Petzoldstraße c
Philipp-Melanchthon-
Staße c
Philipp-Reis-Straße b
Platz der Freundschaft c
Potsdamer Staße

- zw. Pappelallee u.
Hausnr.2lll5 c

Poznaner Straße
- zw. Saarbrücker Str. u.

GelsenkirchenerAllee b
Priorsfraße c
Pücklerallee c
Pilcklershaße

- zw Kiekebuscher St
u. Kastanienallee b

- zw Kastanienallee u.
Parkpl. Badesee c

Puschkinpromenade c
PyramidEnshaße

- zw G-Hermann-Sh. u.
Kiekebuscher Allee b

- zw. G-Hermann-St u.
Forster St a

ilnastaße c

a
Quellgrund c
Quellstaße c
Quergasse c
Querstraße b

R
Rankeshaßc c
Räschener Straße c
Rasenweg c
Rathausgasse c
Rennbahnsüaße c
Rennbahnweg c
Ricarda-Huch-Süaße

- zw. Gelsenkirch. Allee
u. H.-Weigel-St c

- übrige von s.o. c
Richard-Wagner-Straße c
Ringshaße c
Ringweg c
Robinienweg c
Rosa-Luxemburg-Staße c
Rosenshaße c
Rosenwinkel c
Roßstraße . c
Rostocker Straße c

) ) s
ÄÄ Saarbrücker Staße
äö - zw. H.-f,tins-Sr.u.
ÄÄ Hausnr.l4all2 a

öö 
- 

1v. Haysnr.l4a/|2 u.
1) Urtsende a

- übrige von s.o. c
Saarstraße c

j) Sachsendorfer HauPtshaße c
Sachsendorfer Staße b

- Sachsendorfer Wiesen c
jj Sanddomweg c

,, ä6 Sandgnrnd c' 
ää Sandower Hauptstraße
ÄÄ - zw. Sandower Shu.

;ö W.-Riedel-St a
ää - übrige von s.o. b

öö Sandower Straße
- zw. Altmaf,kt u.

Gertraudtenst c
lt' - itbrige von s.o. c
e6 Sanzebergstraße
ÄÄ - zw. E.-Wolf-St u.
Ää Hiifirerstr. c

öö Saspow-er.Hauptstraße
öö - zw.'Lakomaer Str. u.

Schmellwitzer Weg b
fn - übrige von s.o. c

äö Saspower lan{straße b

O0 Saspower SlralJe c
Döpower weg

- zw. Dorfstraße u.

12 A.lte Lindensr. c
- uDnge von s.o. c

Scharrengasse c
60 Schillerplatz e
öä Schillerstraße b
öö Schlachthofstr.

- zw. E.-Haase-St u.
G-Hauptrn.:Sfr. - ns a

60 - zw. E.-Haase-St u.
G-Haupün.-Sh. - ss a

60 - übrige von s.o. c
i; Schlichower Dorfstraße b

Schlichower Sfraße c
Schloßkirchplatz d

60 Schloßkirchsnaße c
SchmellwieerChaussee b

?) SchmellwiEer Platz c
ffi Schmellwieer SchulstafJe c

SchmellwiEer Sfral3e
- z\rr. Karlst u. Weststr. a

00 - zw..Westst. u. Triffst. a
00 - uonge von s.o. A
00 Schmellwieer Weg
)) - zw. M.-Domaskojc-Str.

u. Hutungst -ns b
- übrige von s.o. b

00 Schmogrower Weg c
00 Schopenhauerstraße
00 - zw. Lipezker Sr. u.
00 W.-Seelenbinder-
00 Ring -ns b
00 - zw. Lipez*er St u.

W.-Seelenbinder-
Ring -ss b

15 - zw. W.-Seelenbinder-
00 Ring u. Z.-Gora-Sh b
00 - äußerer Ring c
00 Schreberweg c
00 Schulstaße c
00 Schulweg
00 - zw. Cottbuser Str.u.
00 Wohnparkstr.l83/l84 b -

00 - übrige von s.o. c
12 Schulwiese c
00 Schwalbenweg c

Sielower Waldweg
Sielower Weg

60 Singerstraße

c
b
c

00 Skadower Gartenstraße c
60 Skadower Grenzstaße c
00 Skadower Hauptstraße

- zw. Schmellwitzer
Chaussee u.

60 Saspower Landst b
00 - zw. Schmellwitzer
00 Chaussee u. Saspow€r"
42 I-andstr.zw.Hausnr.3l
22 u.38 (Anger) c

- zw. Saspow.er Landst
u. Spreebrücke c

37 Skadower Nordstaße c
Skadower Schulstraße c

32 Skadower Süaße b
00 Skadower Weg
60 - zw. Am Ring u.
00 Cottbuser Sfr. b
50 - übrige von s.o. - c
00 Skadower Wiesenweg c
60 Spitzwegstraße c
12 Spreestraße
00 Spreewaldstaße

Spreewehrstraße c
32 Spremberger Staße d
60 Stadion der Freundschaft c
00 Stadtpromenade

- Einkau$assage d
- äbrige von s.o. c

27 Stadting
22 - zw St d. Jugendu.
00 Spreebrücke -ss a

- zw. G-Hermann-Str. u.
Dissenchener Sfr. -ss a

- übrige von s.o. a
25 Steinteichmühle c

Stephanshaße c
Stieglitzweg c

22 Staße der Bodenreform c
Straße der Freiheit c

22 Straße der Jugend
00 - zw K.-Liebknecht-Sh.
00 u. Stadtring b
00 -zw. Stadfüngu.

Ottilienst a
Straupitzer Staße c

60 Striesower Straße c
00 Striesower Weg c
00 Stöbitzer Hauptstraße b
00 Snöbitzer Schulstraße c
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Stöbitzer Staße
- zw Sielower Chaussee

u. Crimnitzer Straße c
- übrige c

Ströbitzer Weg c
Stromshaße c
Sudermannstaße b
Sild Ost c
Südstaße c

T
Taubenstraße

- zw. Marienstr. u.
A.-Kolping-St c

- übrige von s.o. c
Teichstraße c
Thälmannstraße b
Theodor-Brugsch-Staße c
Theodor-Neubauer-Straße

- av. J.-Gagarin-St
u. Schwimmhalle c

Theodor-Storrr-Straße c
Thiemstraße a

- übrige von s.o. c
Thieöacher Straße

- zw. Lipezker Str. u.
Hagenwerderstr. c

- übrige von s.o. c
Thomas-Mann-StafJe c ,
Thomas-Mäntzer-Straße c
Tiegelgasse c
Tierparkshaße c
Töpferstraße

- zw. Berliner Str. u.
Klosterstraße c

- übrige von s.o. c
Tranitzer Straße c
Triftstraße c
Tumower Shaße c
Turnstraße c
Tumweg

- zw. Jahnstr. u.
Mauster Str. c

- äbrige von s.o. c
Turower Straße

U
Uferstraße c
Uhlandstaße

- äußerer Ring c
- übrige von s.o. c

Ulmenstaße c
UniversitätsplaE c

v
Verbindungsstraße

- zw. Döbbricker Staße
u. Sielower Chaussee c

Vetschauer Platz c
Vetschauer Sfraße

- zw Sachsend. Sn u.
Leipziger Str. b \

- zw. Thiemstr. u.
Räschener Sf. a

- äbrige von s.o. a
Virchowshaße c
Vom-Stein-Shaße

- zw. Hardenbergsh.
(Einmündung -os)
u. H.-Löns-Str. c

- zw. Hardenbergstr, u.
Feuerwehranfahrt c

- übrige von s.o. c
Vorparkstraße .- c

w
Wackergrund c
Waisenstaße b
Waldesruh c
Waldstraße c
Waldweg c
Walther-Rathenau-Straße c
Warsohauer Straße c

Wasserstaße c
Webschulallee e

60 Wehrpromenade c
00 Weidenweg c
00 Weinbergstraße
00 - Ladenpassage von s.o. d
60 - zw. Straße der Jugend
00 u. Thiemstr. c
00 Welzower Straße

- rrx.LeipÄger Str. u.
Thiemstr. b

- zw. Leipziger u.
Vetschauer Str. c

12 - übrige von s,o. c
60 Wendenstraße c
00 V[erbener Staße c
00 Wemer-Seelenbinder-Ring
00 - äußerer Ring c

-. librige von s.o. c
Wänerstraße

00 - av. W.-Külz-St u
00 Berliner Str. c
35 - tibrige von s.o. c
00 Werner-von-Siemens-Straße

- zw. BraniEer Str. u.
Dissenchener Str. a

12 - übrige von s.o. c
00 Weststraße c
00 Wiesengraben c
00 Wiesengrund .c
00 Wiesenstraße c
00 Wilhelm-Busch-Straße b

Wilhelm-Killz-Straße b
Wilhelm-Nevoig!-Platz c

60 Wilhelm-Nevoigt-Sfraße b
00 Wilhelm-Riedel-Staße b
00 Wilhelmshaße b
00 Willi-Budich-Straße c
00 Willmendorfer Staße c
00 Willy-Brandt-Staße a

- übrige von s.o. c
Windmtihlenweg c

60 Wohnparkstraße
00 - zw.Hausnr.l83/184 u.
00 Döbbricker Straße b , ,

- tibrige von s.o. c

00 - zw. Sandower Hauptst.
70' u. Nordring einschl.
70 Sanzebergbrücke e
00 - zw. Klopstockstr. u.

Kantstr. e
50 - zw. Gaglower St u.

Kloppstockstr. -os e
00 - zw. Thierbacher Sh. u.

Gelsenkirchner Allee -ws e

42

70

42

42
- zw. Bahnhofund

25 Bahnhofsbrücke
einschl.Treppen e - 55

60 - zw. Spielplatz
00 A.-Frank-St und
00 Hegelstr.(Hauptwege) e fi)
00 - zw. SpielplaE A.-Frank-Str.

tmd Th.-Storm-St
12 Qlaupnrege) e 00
00 - zw. Welzower Str.

u. Thiemst e 00
- anr. Thiemstr. u.

60 Drebkauer Str. e 70
00 - zw. Thiemst u.

F.-Sauerbruch-St e 00
- zw. Thiemstr. u.

60 Wiesenst e 42
00 - zw. Webrpromenade u.
00 Ostrower Damm e '10

00 - zw. Muskauer Sfi. u.
00 W.-Brandt-Str. e 7O
00 - zw. Endhaltstelle u.
60 E.-Mucke-Str. -ws entlang
22 Straßenbahntasse e 42
00
22
22 Parkanlagen der Stadt Cottbus/Hauptwege

0 0 7 ,
Zahsower Staße

12 Zahsower Weg
00 Zeisigweg
00 Ziegelstraße
12 ZieionaGora Staße

- westseitig von s.o.
- osbeitig von s.o.
- zw. KJopstockstr. u.

Kantst -os
60 Zimmerstraße
00 Zitüauer Staße

Zum Flughafen
Zum Grituren Wald

22 Zum Kavalierhaus
Zum Landgraben

35 Zum Seebad
32 - zw. Kiekebuscher Sfr.
12 u. Branitzer Dorfrnitte b

- übrige von s.o. c
Zum Sportplatz c
Zum Spreedamm c

12 Zur Gärtrerei c
Zur Spreeaue c

60 Zuschka
00 - untere Ladenpassage
00 .von s.o.

Wegg die straßenmäßig nicht erfasst sind:
00
60 $rsßenbezeichnung StreßenartRelnlgungsklasse
00 - zw. H.-Löns-Sh. u.
00 Drebkauer Str. , e
00 - an den Gtuten ail.
00 G-Haupünann-Str.
60 und G.-Schwela-St 67 e

22 Blechenpark e
00 Brunscbwigpark e
00 Eliaspark e
35 Frühlingsgarten e
00 Goethepark e

' 00 Grünanlage - Am Fließ - e
Karolinenpark
(C.-Zetkin-Str.) e 70

60 Parkanlage
00 Warschauer St e 70

Parkanlage
Puschkinpromenade e 70

00 Rosenhang e 70
00
00
00

70
42
00
70
70
70

c
c
c
c

b
b

c
a
c .
c
c
c
b

25
22

00
32
00
00
00
00
60

60
00
00
00
00
00

42

42
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Amtlicher Teil

Straßenvezeichnis der Stadt Cottbus
Anlage ll zur Straßenreinigungssatsung $2(1)

Streßenart Abkürzungen

a = Hauptverkehrsstaße ns = nordseitig
b = Sammelstraße os = ostseitig
c : Anliegerstaße ss = südseitig
d : Fußgängerzone ws = westseitig
e :Geh/Radwese 

*:l#m"
Reinigungsklasse (Rk)

Die Reinigrmg ist nach $ 2 der Saeung
hinsichtlich Fabrbahn, Gehwege oder
Wegg auf die Adieger übertagen : Rk 00

Die ganz oder teilweise dem Anschluss-
und Benutzungszwang unterliegenden
Staßen, Wege-und Plätze werden nach 

r''{

Reinigrmgsklassen aufgeführt
Die Stadt betreibt die Reinigung...

... der Fb der Anliegerstraße lx wti'chentlich
sowie den Winterdienst der Fb ': Rk 12

... der Fb derAnliegerstraße, der angren-
zenden GeblRadwege lx wöchentlich
sowie den Winterdienst der Fb : Rk 14

... der Fb der Anliegerstraße, der angrenzenden
Geh/Radwege lx wächentlich sowie den
Winterdienst der Fb und
der Geb/Radwege = R k 1 5

... der Fb der Anliegerstraße lx wöchentlich
sowie den Winterdienst der Fb und
der Geh/Radwege = Rk 17

... der Fb der Sarnmelstaße lx witchentlich
sowie den Winterdienst der Fb = Rk 22

... der Fb der Sammelstraße, der angrenzenden ,
GehlRadwege lx wöchentlich sowie
den Winterdienst der Fb und
der Geh/Radwege = Rk 25

... der Fb der Sammelstraße lx wöchentlich
sowie den Winüerdienst der Fb und
der Geh/Radwege = Rk 27

... der Fb der Hauptverkehrsstraße
lx wöchentlich sowie
den Winterdienst der Fb

... der Fb der Hauptverkehrsstraße, der ,
angrenzenden Geh/Radwege lx wöchentlich
sowie den Winterdienst der Fb = Rk 34

... der Fb der Hauptverkehrssüaße, der
angrenzenden Geh/Radwege lx
wöchentlich sowie den Winterdienst
der Fb und der Geh/Radwege : Rk 35

... der Fb der Hauptverkehrsstraße
lx wöchentlich sowie den Winterdienst
der Fb und der Geh/Radwege : Rk 37

... der Geh/Radwege lx wöchentlich
sowie den Winterdienst der
Geh/Radwege ':Rk42

... der Geh/Radwege 2x wöchentlich'sowie den Winterdienst der
Geh/Radwege -P.k 43

... der FußgiingErzone lx wöchentlich sowie
den Winterdienst der Geh/Radwege : Rk 49

... der Fußgängerzone 2x wöchentlich sowie
den Winterdienst der Geh/Radwege =,Rk 50

... der Geh/Radwege manuell
lx wöchentlich

Die Stadt betreibt den Winterdienst...

r.. der Fahrbahn

... der Geb/Radwege

Straßenbezeichnung Straßenart Reinigungsklasqe
A

00
22
00
00
00
00
00

60
00
00
00
00
00

15
50
00
00
00
00
00
00

12
00
00
00
00
00
00

Ackershaße
Adolph-Kolping-Straße
Ahorming.
Ahomweg
Albert-Förster-Staße
Albertusstraße
Albrecht-Dürer-Straße
Alte Lindenstraße

- zw. Schulstr. u.
Mauster Sh.

- übrige von s.o.
Alte Poststafje
Alte Wiesen
Alter Cottbuser Weg
Altes Dorf
Altma*t

- nordseitig
- tibrige von s.o.

Artalienstraße
AmAmtsteich

'AmAnger
Am Bahnhof
Am Birkenhain
Am Depot
Am Doll

- zw. Sandower Hauptst
u. Fr.-Mehring-Str.

- übrige von s.o.
Am Eliaspark
Am Espenhain
Am Feldrain
Am Fließ
Am Friedhof
Am Gleis

- zw. Merzdorfer Weg u.
Merzdorfer Bahnhofst

- übrige von s. o.
Am Großen Spreewehr
Am Gutspark
Am Hammergraben

-zw. Bärenbrücker Str. u.
Mendorfer Bahnhofstr.

-übrige von s. o.
Am Hammerstrom
Am Hechtgraben
Am Kiefernwald
Am Kirchacker
Am Klostertor
Am Kornfeld
Am Ikingel
Am Landgraben
Am Lug

- zw. SchmellwiEer Wes
u. Feldsfr.

- übrige von s.o.
Arn Mittelgraben
Am Neustädter Tor
Am Nordrand

- zw. Schmellwitzer St
u. Sielower Landstr.

- übrige von s.o.
Arn Park
Am Parkrand
Am Priorgraben
Am Ring

- nordseitig von s. o.
- südseitig von s. o.

Am Skadower Graben
Am Sportplatz
Amselweg
Am Spreebogen
Am Spreeufer

- zw. Sandower St u.
Puschkinpromenade

- zw. Sandower Str. u.
Gertraudtenstr.

Am Stadtbrunnen d
Am Stadtand

- äußerer Ring c
Am Steinteich c
AmTurm c
Am Wald c
Am Waldesrand c
Am Waldrand c
Am Zollhaus a
An den Weinbergen c
An derAue c
An der Autobahn c
An der Bahn c
An der Friedenseiche c
An der Pastoa c
An der Priormi.ihle c
An der Wachsbleiche c
An der Werkstatt c
An der Windmühle c
Anne-Frank-Straße c
Annenstraße c
Anton-Bruckner-Straße c
Amdtstraße c
Astemweg c
Auenwinkel c
AugustBebel-Staße c
August-Borsig-Straße c

B
Bachstraße c
Bahnhoßü'alße a
Bärenbrücker Staße b
Bärgasse c
BauEener Staße

- zw. St d. Jugendu.
H.-Löns-Str. b

- übrige von s. o. c
Beethovenstraße c
Berggasse c
Berliner Platz d
Berliner Straße

- zw Fr.-Hebbel-Sü. u.
Schillerst -ns b

- zw. Schillerst u.
Alharkt -ns c

- zw. Fr.-Hebbel-Sü. u.
Schillerstr. -ss b

- zw. Schillerstr. u.
Bahnhoßü'. -ss c

- zw. Bahnhofstr. u.
Altmarkt -ss c

Bertolt-Brecht-Straße
- zw. Gelsenkirchener
Allee u. H.-Weigel-St c

Beuchshaße c
Birkenstraße c
Birkenweg c
Blechenstraße

- zw. Str d. Jugend u.
Parzellenstr. b

- zw Str d. Jugendu.
Bahnhofstr. c

Bleyerstaße c
Blumenstraße c
BöcklinplaE c
Bodelschwinghshaße

- zw. Muskauer Str. u,
C.Möbius-St c

Bodesüaße c
Bodo-Uhse-Straße c
Bogenstraße c
Bonnaskenplatz

- noröeitig von s. o. c
- übrige von s. o. c

Bonnaskenstraße c
Boxberger Straße c
Brandenbwger PlaE

- zw. Briesmannstr. u.
Straße der Jugend a

60
00

, 0 0
00

60
00
00
00
00
00
70
00
00
00

22
00
00
t2

22
00
60
00
00

60
00
00
00
00

. 6 0

+

5C

0c
_ 6 C

t2
OC
0c
0c
6C
0c
0c
0c
0c
0c
0c
00
00
00
0c
m
00
00
00
00
00
t2
00

00 I
35
6C
00

22
0c
00
00
50

2',7

t'l

22

t2

l5

t2
00
00
00

=Rk32

= R k 5 5

= R k 6 0

: R k 7 0

22

T2
0c
00
60

t2
08
00
00

t1
t2
00
0032

22
35
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AmtliCher Teil
- übrige von s.o. d

Branitzer Dorftnitte
- zw. Kastanienallee u.

Zum Seebad b
- zu,. Zum Seebad u.

Kiekebuscher Str c
Branitzer Staße

- zw. Dissenchener
Hauptstr. u. W. v.
Siemen"s-Str. b

- übrige von s. o. c
Brauhausbergshaße c
Breite Straße c
BreitscheidplaE e
Briesener Straße c
Briesener Weg c
Briesmannstaße b
Buchenweg c
Burger Chaussee b
BüLrgershaße c
Burgstraße

-*zw. Spremberger St
u. Neustädter Tor c

- übrige von s.o. c
Butzener Straße c
Byhlener Straße c

c
Calauer Straße c
Carl-Maria-von-Weber- Staße

- zw. Schopenhauerstr.
u. Schwarzheider Sr. c

- übrige von s. o. c
Carl-von-Ossietzky-Straße c
Chopinstraße c
Clara-Zetkin-Straße c
Clementinestaße c
Comeniusshaße c
Cottbuser Straße b
Cottbuser Weg' c
Crimnitzer Straße c
Curt-Gierth-Straße c
Curt-Möbius-Shaße

- zw Muskauer Str. u.
Bodelschwinghstr. c

- übrige von s. o. c

D
Dahlitzer Staße b
Damaschkeallee c
Defl<estraße c
Defreggerstraße c
Diesterwegstraße c
Dissenchener Hauptshaße

- zw. Dissenchener
Schulshaße
u. Dissenchener Staße b

- zw. Dissenchener
Schulstraße
u. Haasower Sfraße a

- zw. Haasower Straße
u. Schlichower
Dorfshaße b

Dissenchener Schulstraße a
Dissenchener Sftaße

- zw. Muskauer PlaE u.
Stadtring a

- übrige von s.o, b
Dissenchener Tumstaße

- zw. Dissenchener
Hauptstraße
u. Lindensftaße c

- übrige von s. o. c
DissenchenerWaldstaße c
Dissener Sfiaße a
Dissener Weg

- zw. Döbbrick Süd
undZumlandgraben c

- nry. Zum Landgraben
und Ortseingang
Dissen b

Döbbrick Ost b
(Verbindungsstr. zw. Döbbrick u.B 97)

49 Döbbrick Süd
- zw. Döbbricker Dorßtr. u.

Schmellw. Chaussee b
60 Döbbricker Doißnaße a

Döbbricker Shaß€ b
60 Döbbricker Weg c

Dorfaue c
Dorfsfraße

- ant. Alte Lindenstraße
60 u. Saspower Weg b
60 . übrige von s. o. c
00 Drachhausener Shaße
00 - zw.Lamsfelder Str. u.
42 Sielower Weg b
00 - zw. Sielower Landsh.
00 u. Lamsfelder St c
22 Drebkauer Straße
00 - zw. St d. Jugendu.
60 Th.-Brugsch-Sn c
12 4 tibrige von s.o. c

Drehnower Straße c
Dreifertstaße c

12 Dresdener Straße
00 - av. Ottiliensfr. u.
00 Ringstr. - ws a
60 - übrige von s.o. a

Drewitzer Shaße b
Drossdlweg c

00
L

Eichengrund c
1) Eichenpark c
ffi Eichenirlatz ' 

c
öö Eichenstaße c
OO Elcnenweg c
;ö Eigene Scholle c
öö Eilenburger Straße b
00 Elisabeth-Wolf-Shaße
60 - zw. W-Riedel-Str. u.
00 PeiEer Sr. b
00 - zw. Sanzebergsh. u.
00 Peitzer Sh. c

Elisabeth-Wolf-Ufer c
Englische Allee c

1) Erfirrter Straße c
öö Erich-Weinert-Straße rfi

- zw Lieberoser Sh. u.
J.-Gagarin-Sü. c

60 --.ibrige von s. o. c
00 :lKaweg. c
00 Lflengmnd c
00 .Erlensrcg c
00 Emst-Barlach-Straße

- zw Pappelallee u.
H.-Sachs-Str. b

- übrige von s. o. c
60 Emst-Bloch-Shaße c

Emst-Heilrnann-Weg b
Emst-Mucke-Platz e

60 Emst-Mucke-Straf3e
- zw. M.-Domaskojc-Sh.

u. Straßenbahnuasse c
60 -- $brige von s.o. c
60 tscnenweg c' 

Ewald-Haase-Straße a
Ewald-Müller-Straße

37 - zw. E.-Barlach-St.
27 u. Berliner Str. b

- übrige von s. o. c

F

- übrige von s.o. c- 
Feuerbachstraße

- zw. Forster St u.
Böcklingplatz b

- übrige von s.o. c
Fichtestraße b
Finkenweg c
Finsüerwalder Straße

- zw. Thiemstr. u
Leipziger Str. c

- übrige von s.o. c
Fliederweg c
Flurstraße c
FontaneplaE

- zw. Leuthener Str. u.
Gallinchener Str. c

- übrige von s.o. c
Forster Straße

- zw Pyramidenst u.
Odstafel a

- Geh- u. Radwegtunnel
Stadtring e

- übrige von s.o. c
Forstshaße c
Fortunastrafje c
Franz-Mehring-Straße a
Franz-Schubert-Straße c
Frauendorfer Weg c
Freiheitsstaße

-westseitig votr S;o. b
-ostseitig von s.o. b

Friedhofstaße c
Friedhoßweg c
Friedrich-Ebert-Straße c
Friedrich-Engels-Staße c
Friedrich-Fritze-Staße c
Friedrich-Hebbel-Staße

- zw. Berliner Str .u.
K.-Liebknecht-St b

- übrige von s.o. c
Friedrich-List-Straße c
Friedrich-Ludwig-Jabn-Straße

- zw. Puschkinpro.
menade u. Mthrzstr. c

- übrige von s.o. c
Fröbelshaße a

, 6 0

60

00

, a

00
60
00

t2
00
00
00

t2
00

60

42
00
00
00
35
00
00

25
22
00
00
l5
00
00

22
00
00

t7
t2
00

60

25
22
00
00
00

49

00

- 6 0
60
60
00
00

60
00

t2
_00
00
00

35
32
00
00

00
00
00
00
00
00
22

22

00
00
00
00

12 t1

tt äuglo*o Landstraße a
ää Gaglower Srraße

oo 
- os von s.o. b
- ws von S.o. b

Gallinchener Staße c
,,., Garteneck c
:: Gartenstraße c
H GelsenkirchenerAllee
"^X - Ladenpassagevon s.o.
XX zw. Hagenwerder Str.w u. Lipezker Sh. d

zw. B.-Brecht-Str. u
1, R.-Huch-St d
;; - zw. Saarbrücker St u.
XX Poananer Sft. a
ä - itbrige von s.o. aJ' Gelsenkirchener plaz d

Georg-Schlesinger-Staße
.., ' - zw. H.-Albrecht-Str. u.
ii \, W.-Brandt-Sn c
" : \ ' \ - ü b r i g e v o n s . o .  c

Geraer Staße c
00 \Gerhart-Hauphann-Straße

00
60
t2

25

22

22

c
b
c

b

b

b

60
00
00
60

00

;fQ

60

Fährgasse
Falkenberger Straße

- zw. Finsterwalder St
u. Leipziger Str.

Fehrower Weg
FeigestralJe
Feldstaße

- zw Rudniki u.'
Hopfengarten - os

- zw. Rudniki u.
Hopfengarten - ws

- zw. Hopfengarten u.
Neue Str.

- zw. Nordring u.
Neue Str. -ws

- übrige von s.o. a
Gerichtsplatz c

- Hauptweg e
Gerichtsstaße c
Gertraudtenstraße c
Geschwister-scholl-Straße c
Gewerbeweg c
Gimpelweg c

a

32
35
50

12
00
t2

35
32
t2
70
00
12
00
00
00

Fortsetung auf Seite 12
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Forbetsung von Seite 11

00

00
o o K
00 Kahrener Dorfstaße
00 KaluenerHauptstraße
00 Kahrener Straße
00 - zw. H.-Albrecht-Str. u.

Muskauer Str. -ss
- zw. H.-Albrecht-Str. u.

60 Muskauer-Str. -ns
00 - zw H.-Albrecht-Str. u.

W-Brandt-St
17 - übrige von s.o,
12 Kantshaße

Hermannstraße
- Ladenpassage von s.o. d
- zw. W-Riedel-St u.

Karl-Liebknecht-Staße
- zw. Brandenb. Platz u.

Bahnhofstr. a
- ilbrige von s.o. a

Karl-Mam-Straße
- zw. Berliner Str. u.

Petersilienstr. a
- tlbrige von s.o. a

Karlshofer Straße
- zw. Ortstafel u.

Kahrener Hauptst a
- Anliegersffaßen gur

Nr.3/zur Nn 42,4/
au Nr. 70,72 c

Karlshofer Weg
49 - nördl. Karlshofer Str.

zur Nr. 17,19,21
12 Karlstraße
00 Kastanienallee
00 " Katharinengäßchen
00 Käthe-Kollwitz-Snaße
00 Kathe-Kollwitz-Ufer
00 Kathlower Weg

Kauperstraße
- zw E.-Mucke-Str. u.

12 Schmellwitzer Weg c 12
00 - ilbrige von s.o. c , 00
00 Kenicli-Westphal-Weg c 00
00 Kiebitzweg c 00
32 Kiefemb[ök c 00

Kiefemstaße c 00
Kiekebuscher Allee c 00

LZ Kiekebuscher Straße a 60
00 Kiekebuscher Weg a 60

Kirchgasse c 00
(Verb. zw W.-Rathenau-Str. u. Schmellw. Str.)

12 Kirchstraße c 00
00 Kirschallee c 00
00 Klein Gaglower Straße
00 - zw Sudermannstr.
12 u. Am Steinteich b 60
12 - zw. Am Steinteich u.

00
00
00
60
00
00
00
00
00
00
t2
00

32

Ginsterweg c
Goethestraße c
Goetheweg c
Görlitzer Straße

- Ladenpassage
von s.o. 

'd

- ar. Bautzener Str. u.
Straße der Jugend c

- zw Straße de1 Jugend
u. Wendehammer c

Gotthold-Schwela-Straße
- zw.E.-Mucke-Sb.u.

Hausnr. 54167 c
- übrige von s.o. c

Gottlidb-Fabricius-Staße c
Goyatzer Straße c
Greifenhainer Straße c
Grenzstaße c
Große Mühle c
Grilnstraße c
Gubener Straße b
Guhrower Straße c
Gulbener Straße c
Gulbener Weg c
Gustav-Hermann-Stiaße a
Güterzufirhrstraße c

II
Haasower Straße .a
Haasower Weg c
Hagenwerdersüaße c
Hainstraße c
Hallenser Straße

- zw. Schweriner Sfr.
u. Lieberoser Sfr. c

- tibrige von s. o. c
Hänchener Staße b
Hammergrabengrund c
Hans-Beimler-S[aße

- zw. Dissenchener Sfr.
u. C.-Möbius-Str. c

- übrige von s.o. c
Hans-Sachs-Straße c
Hardenbergshaße

- zw. Gaglower Str. u.
Dresdener Str. b

- übrige von s.o.
(nördlicherStichweg) c

Hegelstraße
- zw. Söhopenhauerst u.

Hänchener Sü. b
- äußerer Ring c

Heidering c
Heidesiedhurg c
Heidestraße c
Heinersbrücker Straße c
Heinrich-Albrecht-Staße c
Heimich-Bolze-Straße c
Heinrich-Heine-Süaße c
Heinrich-Hertz-Straße c
Heinrich-Zille-Straße

- zw. Lenbachstr. u.
Liebermannst b

- übrige von s.o. c
Helene-Weigel-Staße

- nordseitig von s.o. c
- tibrige von s.o. c

Herderstraße
- zw. A.-Frzink-Sfr.

u. Hegelsh. c
- tibrige von s.o. c

Hermann-Hammerschmidt-Straße
- zw. G-Schlesinger-Str.

u. Kahrener Str. c
- tibrige von s.o. c

Hermann-Löns-Straße
- zw Saarbrilcker Sfi. u.

Dresdener Str. a
- zw Dresdener Str. u

Bautzener Str. b
- tlbrige von s.o. c

12 Sanzebergst c
00 - übrige von s.o. c

. Herzberger Straße c
Hinter den Gärten c

50 Holbeinshaße c
Hölderlinstraße c

60 Hopfengarten
- zw. Feldstr. u.

00 Neue Sfr. c
- librige von s. o. c

Homoer Sfraße c
12 Hoyerswerdaer Ring c
00 Hubertstaße a
00 Hufelandstaße
12 - zw Thiemstr. u.
00" Drebkauer Sfi c
0ö - übrige von s. o. c
00 Htifoerstaße
00 - zw. Sanzebergstr. u.
22 Hausnr. 50/28 c
60 

' - übrige von s. o. c
00 Hüfterweg c
00 Hilgelweg c
32 Humboldtstraße c
60 Huttenplatz c

Hutungstraße
- zw. SchmellwiEer Weg

60 u. E.-Mucke-Str. c
00 - tibrige von s. o. - c
t2
0 0 r

Im Winkel c
Induskiestraße c

12 , Inselstaße
00 - zw OstowerDammu.
60 Lobedanst b
00 -zw.Lobedanstr.u.

: Bautzener Sü. c

1 2 J
00 Jacques-Duclos-Platz c
00 Jahnstralße i tr c

Jamlitzer Straße c
Jänschwalder Straße c

22 Jasminweg c
Jessener Straße

00 - zw. Flurstr. u.
Vetschauer Str. c

- übrige von s.o. c
22 Johannes-Brahms-Süaße c
00 Johann-Mantel-Straße c
00 Joliot-Curie-Straße c
00 Jwi-Gagarin-Straße b

c 0 0
b 2 2
b 6 0
c 0 0
c o o
c  , 0 0
c  * 0 0

b

b

b
c
c

60
00
00
00
22
t2
00
00

60
00
00
00
60
00
00

12
00

27

22
00
00
60
00
00

n
22
00

t2
00

12
00

00
00

22

t2

00
60
00
60
00

12
00
00
00
00
22

60
60

60

22

27
00
00

35
32

35
32

60

Staßenende c
Klein LieskowerWeg c
Klein StrObiEer Siedh'ng c
Klein Ströbitzer Staße b
Kleine Garknstraße o
Kleine Gasse c
Kleine Straße c
Kleiststraße c
Klopstockstaße c
Klosterplatz c
Klosterstaße c
Kochstaße c
Kolkwitzer Straße

- zw. Berliner Sü. u.
K.-Liebknecht-Sn a

- zw. K.-Liebknecht-Str.
u. Ortsausgang a

Kopfstaße c
Komblumenweg c
Kömerstaße c
Krennewitzer Straße b
Kreuzgasse c
Kurze Staße c
Kurzer Weg c

L
Lakomaer Chaussee a
Lakomaer Dorfstaße c
Lakomaer Straße c
Lakomaer Weg c
Lamsfelder Staße b
Landgrabenstraße c
Laubsdorfer Weg c
Lauchharnmerstraße 

'

- zw. Pozraner Str, u.
Lipezker Str. c

Lausitzer Straße c
Leipziger Sta8e

- zw. Thiemst u.
Welzower St -ss b

- zw. Thiemstr. u.
Vetschauer Str. b

- tibrige von s.o. c
Leistikowstaße c
Lenbachstaße b
Leo-Tolstoi-Straße c
Lerchenshaße c
Lessingstraße

- zw. K.-Marx-Sh. u.
Lieberoser Str. b

- übrige von s.o. b
Leuthener Straße c
Liebenwerdaer Staße

- zw Jessener Str. u.
Leipziger Sfr. c

- ilbrige von s.o. c 
'

12
00

t2
00

35

22
00 00
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Liebermannstaße
- mr. H.-Zllle-Str. u.

W.-Busch-Str. b
- übrige von s.o. c

Lieberoser Straße
- zw. Papitzer Str. u.

Lessingst b
- zw. Lessingst u.

Berliner Str c
Lieskower Straße c
Lilienweg c
Lindenstraße b
Lindenweg a
Linndstaße c
Lipezker Straße

- zw. Thierbacher Sü. u.
Gaglower$tr. - os a

- übrige von s.o. a
Lobedanstraße b
Löbensweg c
Lortzingstraße c
Louis-Braille-Straße c
Lovis-Corinth-Straße c
Lucas-Cranach-Staße c
Luciestraße c
Luckauer Straße c
Ludwig-Leichhardt-Allee e
Lutherstraße c

M
Madlower Hauptst &
Madlower Schulstaße c
Magazinstraße c
Maiberg

- zw. Döbbr. Dorßtr.
u. Stadtgrenze c

Maiberger Straße c
Makare,nkostraße c
Margeritenweg c
Marienstraße c
Marj ana-Domaskoj c-Straße

- zw. Neue Str. u.
G-Schwela-Str. 7 -ws a

- zw. G-Schwela-St 13
u. E.-Mucke-Sü. -ws a

- übrige von s.o. a
Markgrafenmtlhle c
Markgrafenmtihlenweg c
Märkische Staße c
Marktsraße c
Mathäus-Riese-Weg c
Mauerstraße

- zw. Bediner Str. u.
einschl. Hausnr. 3 c

- übrige von s.o. c
Mauster Staße b
Max-Griinebaum-Shaße c
Meisenweg c
Menzelsfraße c
Merzdo&r Bahnhofsüaße a
MerzdorferGartenstralje c
Merzdorfer Hauptsfraße

- anr. Merzd.
Babnhofst
u. Kl. Lieskower Weg b

- ilbrige von s.o. c
Merzdorfer Waldstaße c
Merzdorfer Weg

, bis Merzdorfer
Bahnhofst b

- z-v.Merzd.' -
Bahnhofstr.
u. Kl. Lieskower Weg c

- übrige von s.o. c
Merzdorfer Wiesenstraße

- zw. Merzd. Weg u.
Merzd. Hauptst b
übrige von s.o. c

Meuroer Weg c
Mina-Witkojc-Shaße c
Mittelstraße c
Mönchsgasse c
Mozartstraße c

60
00

60

00
00
00
60
00
00

32
35
22
00
00
00
00
00
00
00
70
00

32
00
00

60
00
00
00
t2

35

35
32
00
00
00
12
00

t4
t2
60
t2
00
00
60
00

Mühlenstaße
Mühlenweg
Münzstraße
Museumsweg
Muskauer Platz

- zw. Dissenchener St/
Fr.-Mebring-Str.
u. Bodelschwinghst/
Muskauer Str.

Muskauer Snaße
- Komplexzentnrm d
- Unterftihrung Bahn e
- zw. Bodelschwhghstr.

u. C.-Möbius-St b
- übrige von s.o. c

N
Naglinza , c
Neu Lakoma c
Nöue Siedlung c
Neue Straße

- zw. Hopfengarten u.
Saspower Hauptstr. b

- zw. Feldstr. u.
Hopfengarten c

- übrige von s.o. c
Neuendorfer Stafie c
Neues Dorf c
Neuhausener Straße c
Neuhausener Weg c
Neumarkt e
Neustädter Plav, ,

- ss - zw .Freiheitsstr.
u. Am Spreeufer b

- ns - zw. Gerfaudtenst:
u. Neustlidter Tor c

Neustäd0er Sfraße
- zw Altrnarkt u.

Mühlenst
- übrige von s.o.

Nikolaus-Otto-Straße
Nordparksbaße

- zw. Am Nordrand
u. Quersr.

: Ubrige von s.o.
Nordring

- zw. Sielower Landst
u. Stadting

- übrige von s.o.
Nordstraße
Nordweg

00
60
00
00

t2
60
00
00
00
00

00
60
00 I'

t2

60
00
00

60

60
t2

c
c
c
c

60

32
00

00
00
00
22

00
00
00
00
00
00

l5
00

. 0 0
00
00
00
00
00
00
t2
00

t2
00
12
60

35

32
00
00
00

'1;, ' 60
00
00

e
c
c

a
c
c
c

00
00
t2
00

22

49
42

22
00

00
00
00

22

t2
00
00
00
00
00
43

22

L2

43
t2
00

22
00

35
00
00
00

60

00

t2
42
00

22

00

22
00
00
00
00.,.

Parlrstaße c
Parzellenstraße c
Parzellenweg c
Paul-Greiüu-Straße c
Peitzer Straße

-zw E.-Wolf-Str. u.
Dissenchener Str. c

'übrige von s. o. c
Pestalozzistraße c
Peter-Rosegger-Straße c
Petersiliensüaße c
Petzoldstaße c
Philipp-Melanchthon-

Snaße c
Philipp-Reis-Straße b
Platz der Freundschaft c
Potsdamer Staße

- zw. Pappelallee u.
Hausnr. 2ll15 c

Poznaner Staße
- zw. Saarbrücker Str. u.

GelsenkirchenerAllee b
hiorstraße c
Pücklerallee c
PücHerstraße

- zw. Kiekebuscher St
u. Kastanienallee b

- zw. Kastanienallee u.
Parkpl. Badesee c

Puschkinpromenade c
Pyramidenstaße

- zw. G-Hermann-Str. u.
Kiekebuscher Allee b

- zw. G-Hermann-Str.,,u.
Forster Str. a

Pyrasnaße c

a
Quellgrund c
Quellstraße .c

Quergasse c
Quersfraße b

R
Rankestaße c
Räschener Straße c
Rasenweg c
Rathausgasse c
Rennbahnstraße c
Rennbahnweg c
Ricarda-Huch-Straße

- zw. Gelsenkirch. Allee
u. H.-Weigel-St c

- übrige von s.o. c
Richard-Wagaer-Straße c
Ringstaße c
Ringweg c
Robinienweg c
Rosa-Luxemburg-Straße c
Rosensfraße c
Rosenwinkel c
Roßstraße c
Rostocker Straße c
Rudniki

- zw. Feldst u. Am Lug c
- übrige von s. o. c

Rudolf-Breitscheid-Straße c
Rudolf-Diesel-Straße c

s
Saarbrücker Straße

- zw. H.-Löns-Str. u.
Hausnr. l4al12 a

- zw. Hausnr.L4all2u.
Ortsende a

- übrige von s.o. c
Saarstraße c
Sachseirdorfer Hauptstraße c
Sachsendorfer Shaße

- zw. KolkwiEer St u.
Vetschauer St , b

- übrige von s. o. ö
Sachsendorfer Wiesen c

60
00
00

22

60
00

00
00
00

r*; ,0O
,,, oo

t2
00

Nutzberg
- zw. Bl15 u. Am Park c
- übrige von s.o.

(Nützberger Weg) c

o
Oberkirchplatz

- zw. Fr.-Ludwig-J4hn-St
u. Sandower Str. -ns c

- übrige von s.o. e
Oskar-Trautuann-Staße c
Ostrower Damm

- zw. Inselst u.
Fr.-Mehring-Sü

- Fr.-Mehring-Str. u.
Am Spreeufer

Ostrower PlaE
- zw. Briesmannsfi.

u. Lobednnstr.
- übrige von s.o.

Ostrower Staße
Oststraße
Ottendorfer Staße
Ottilienstraße

P
Papitzer Staße
Pappelallee

- ar. Berliner St u.
J.-Gagarin-Staße

- Stichweg
Parkbahnstraße

b
C ";i

b

c

b
c
c
c
c
b

b

b
c
c

22

i i !

1| 22' 0 0

00 Forßetsung auf Seite 14
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Amtlicher Teil

Fortsehung von Seite 13 "Siedlung Nord c
Siedlungsstraße c
Sielower Chaussee a
Sielower Feldshaße c
Sielower Grenzstraße a
Sielower Landstraße

- zw. K.-Man<-St u.
i Sielower Chaussee a

- übrige von s.o. c
Sielower Mittelstraße c
Sielower Schulstraße c
Sielower Straße c
Sielower Waldstraße c
Sielower Waldweg c
Sielower Weg b
Siemens-Halske-Ring

- Tu. J.-Gagarin-Str. u.
Schwimmhalle c

Singentaße c
SkadovrerGartensfaße c
Skadower Grenzstraße c
Skadower Hauptstraße

- zw. Schmellwitzer
Chaussee
u. Saspower Landst b

- zw. Schmellwitzer
, Chaussee u. Saspower

Landstr. zw. Hausnr.
31 u.38 (Anger) c

- zw. Saspower Landst
u. Spreebrücke c

Skadower Nordstaße c
'SkadowerSchulstraße c
Skadower Straße b
Skadower Weg

- zw Am Ring u.
Cottbuser Sh. b

- übrige von s.o, c
Skadower Wiesenweg c
Spitzwegstraße c
Spreesfraße c
Spreewaldstraße c
Spreewehrsffaße c
Sprernberger Straße d
Stadion der Freundschaft, c
Stadtpromenade

- Einkaufoassage d
- mt. Berliner Flatz u.
Am Stadtbrunen e

-ilbrige von s.o. c
Stadtring

- zw. Str. d. Jugend u
Spreebdicke -ss a

- zw. G-Hermann-St u.
Dissenchener Str. -ss a

-übrige von s.o. a
Steinteichmühle c
Stephanstaße c
Stieglitzweg c
Staße derBodenreform c
Shaße der Freiheit c
Straße der Jugend

- zw. K.-Liebknecht-St
u. Stadting b

- zw. Stadtring u.
Ottilienstr. a

Staupitzer Straße c
Striesower Shaße c
Stiesower Weg c
StröbiEer Hauptstraße b
Ströbitzer Schulstraße c
Ströbitzer Staße

- zw Sielower
Chaussee
u. Crimnitzer Str. c

- zw. Sielower Chaussee
u. Skadower Weg c

- übrige t'o
Süöbitzer Weg ; G
Shomstraße ' 

c
Sudermannstaße b
Süd Ost c
Südstraße c

Sanddomweg
Sandgrund
Sandower Hauptstraße

- zw. Sandower Str. u.
W-Riedel-St

- übrige von s. o.
Sandower Shaße

- zw. Altmarkt u.
Gertraudtenstr.

- übrige von s. o.
Sanzebergstaße

- zw. E.-Wolf-Str. u.
Htifoerstr.

Saspo*er Hauptstraße
- zw. L,akomaer Str. u.
. Schmellwitzer Weg

- übrige von s.o.
Saspower Landstraße
Saspower Staße
Saspower Weg

- zw. Dorfstraße u.
Alte Lindenstr.

- übrige von s.o.
Scharrengasse
Schillerplatz
Schillerstraße
Schlachthofstr.

- ar. E.-Haase-St u.
G-Hauptm.-Str. - ns

- zw. E.-Haase-Sh. u.
G-Haupün.-Str. - ss

- übrige von s. o.
Schlichower Dorßtraße
Schlichower Snaße
Schloßkirchplatz
Schloßkirchstraße
Schmellwitzer Chaussee
Schmellwitzer Platz

T
Taubenstraße

- zw Marienstr. u.
A.-Kolping-Str. c

- übrige von s.o. c
Teichstraße c
Thälnannstaße c
Theodor-Brugsch-Staße c
Theodor-Storm-Straße c
Thiemstaße a

- übrige von s.o. c
Thierbacher Straße

- mt. Lipezker Str. u.
Hagenwerderst c

- tibrige von s.o. c
Thomas-Mann-Sfraße c
T[omas-Mäntzer-Sfaße c
Tiegelgasse c
Tierparkstaße c
Töpferstraße

- zw. Berliner Sh. u.
Klostershaße c

- übrige von s.o. c
Torgauer Straße

- zw. Finsterwalder St
u. Leipziger Str. c

Tranieer Straße c
Triftstraße c
Turnower Straße c
Tumsüaße c
Turnweg

- zw. Jahnstr. u.
Mauster Sfr. c

- übrige von s.o. c
Turower Straße c

U
Uferdtraße c
Uhlandstraße

- äußerer Ring c
- übrige von s.o. c

Ulmenstraße c
Universitätsplatz c

v
Verbindungsstraße

- zw. Döbbricker
Staße u.
Sielower Chaussee c

\letschauer Platz c
Vetschauer Straße

- zw. Sachsend. St u.
Leipziger Str. b

- zw. Thiemstr. u.
Räschener Str. a

- tibrige von s.o. a
Virchowstraße c
Vom-Stein-Straße

- zw. Hardenbergstr.
@inmündung -os)
u. H.-Löns-Str. c

- übrige von s.o. c
Vorparkstraße c

w
Wackergnmd c
Waisenstaße b
Waldesruh c
Waldstaße c
Waldweg c
Walther-Rathenau-Straße c
Warschauer Shaße

- zw. Stadtring u.
Peitzer Str. c

- übrige von s. o. c
Wasserstraße c
Webschulallee e
Wefrrrpromenade q
Wbidenweg 

'q:

Weinbergstraße
- Ladenpassage von s. o. d
- zw. Straße der Jugend

u. Thiemst c

00
00

35
22

l5
t7

00

60
00
60'{
00

60
00
00
42
22

a
b

b
c
b
c

'c

c
c
e
b

t2
60
00
00
00
{0
35
00

t2
00
00
00
00
00

00
00
60
00
00.

32
00
60
00
t2
00
00
60

00
00
00
00

60
00

00
00
00
00
00

60
00
00

00

t2
00
00
L2

60

60
00

22

35
32
t2

35

34
35
00
00
00
60
00

25

37
00
00
00
60
00

60

60
00
00
00
60
00
00

a

a
c
b
o
d
c
b
c

3',7

32
00
60
00
50
00
60
12
00

25

),

22
00
00
00

60
00
00
00
t2

t2
00

t7
12
00
00
00
00
00
00
22
00
.00

00

00
00
60
60

60
00
00
00
00
00
00
50
00

50

43
00

Schmellwitzer Schulstraße c
Schmellwitzer Straße

- zw. Karlstr. u. Weststr. a
- zw. Westst u. Triftstr. a
- übrige von s. o. a

Schmellwitzer Weg
- zw M.-Domaskojc-St

u. Hutungsfi. -ns b
- übrige von s.o. b

Schmogrower Weg c
Schopenhauerstraße

- ztr, Lipezker St u. W.-
Seelenbinder-Ring -ns b

- zur. Lipezker Str. u. W.-
Seelenbinder-Ring-ss b

- zw. W--Seelenbinder-
Ring u. Z.-Gora-Str. b

- äußerer Ring - c
Schreberweg c
Schulsüaße c
Schulweg

- zw. Cottbuser Sfr. u.
Wohnparksb. 183/184 b

- übrige von s. o. c
Schulwiese c
Schwalbenweg c
Schwanstraße c
Schwarzheider Shaße

- zw. Lipezker Sfr. u.
Z.-Gora-Str. c

- ilbrige von s. o. c .
Schweriner Straße

- ostseitig von s. o. c
- übrige von s.o. c

Seeaue c
Seerosenweg c
Seeweg c
Selbsthilfesiedlung p
Seminarstraße c
Semmelweisstaße c
Senftenberger Straße b
Sibeliusstaße c
Siedlentaße . c

32
60
00

'27

22
00

t2
60
00

00
60
00
00
00
00

60
00
00
70
70
00

50

00
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Amtlicher Teil

Welzower Straße
- zw. Leipziger St u.

Thiemstr. b
- zw. Leipziger u.

Vetschauer Str. c
- übrige von s.o. c

Wendenshaße 'c
Werbener Sfraße c
Wemer- Seelenbinder-Ring

- äußerer Ring c
- übrige von s.o. . c

Wemerstraße
- zw. W.-Killz-St u.'

Berliner Sh. c
- übrige von s.o. c

Wemer-von-S iemens- Stiaße -
- zw. Branitzer Sfr. u.

Dissenchener Str. a
- übrige von s.o. c

Weststraße c
Wiesengraben c
Wiesengrund 'c

Wiesenstraße c
Wilhekn-Busch-Straße b
Wilhehn-Külz-Straße b
Wilhelm-Nevoigt-Platz c
Wilhelm-Nevoigt-Staße b
Wilhelm-Riedel-Straße b
Wilhelnstraße b
WilliBudich-Sbaße

- zw. M.-Domaskojc-Sb.
u. M.-Witkojc-Str. c

- tibrige von s. o. c
Willmersdorfer Straße c
Willy-Brandt-Shaße a

- übrige von s. o. c
Windmühlenweg c
Wohnparlstraße

- zw. Hausnr. 183/184 u.
Döbbricker Sfraße b 60

- übrige von s. o. c 00

z
Zahsower Straße c 00

c
c
c

b
b

c
a
c
c
c
c
b

b
c
c
c
c
c

von s. o. d

Wege, {ie straßennäßig nicht erfasst sind:

Straßenbezeichnung Straßenart Reinigungsklasse
- zw. H.-Löns-St u.

Drebkauer Sh. e 42
- an den Gärten zw.

G-Hauptnann-Sn
nnd G-'schwela-St 67 e 42

- ar. Sandower Hauptstr.
u. Nordring einschl.
Sanzebergbräcke e 42

- zw. Klopstocksü. u.
Kantstr. ws-
Steinbaracke Nr. 34 B e 00' - zw. Pyramidensft. u.
Tierparkstr. -ws e 70

- zw. Gaglower Sh. u
Kloppstockstr. -os e- 42

Amtliche Bekanntmachung

Satzung der Stadt Cottbus

- zw. Thierbacher St u.
Gelsenkirchner
Allee -ws e 42

- zw. Babnhofund
Bahnhoßbrücke
efuischl. Treppen e 55

- zw. Spielplatz
A.-Frank-St uhd
Hegelstr.(Hauptwege) e 00

- zw. Spielplatz
A.-Frank-Str.und
Th.-Storm-Str.
(Hauptwege) e 00

- zw. Welzower St u.
Thiemstr. e 00

- zw Thiemsh. u.
Drebkauer St e 70

- zw. Thiemstr. u.
F.-Sauerbruch-St e 00

- zw Thiemstr. u.
Wiesenstr. e 42

- zw. Wehrpromenade u.
Ostrower Damm e 70

- zw. Muskauer Str. u.
W.-Brandt-Str. e . 70

- zw. Endhaltstelle u.
E.-Mucke-Sh. -ws entlang
Shaßenbahntrasse e . 42

25

60
00
00
00

12
00

60
00

Zahsower Weg
Zeisigweg
Ziegelstaße
Zielona Gora Shaße

- westseitig von s. o.
- ostseitig von s. o.
- zw. Klopstockst u.

Kantst -os
Zimmershaße
Zittauer Straße
Zum Flughafen
Zum Grünen Wald
Zum Kavalierhaus
Zum Landgraben
Zum Seebad

- zw. Kiekebuscher St
u. Branitzer Dorfrnitte

, übrige von s. o.
Zqp Sportplatz
Zuh Spreedamm
Zw Gärbrerei
Zur Spreeaue .
Zuschka

- untere Ladenpassage

00
00
00

25
22

00
32
00
00
00
00
60

60
00
00
00
00
00

60
00
00
0p
00
00
60
22
00
22
22
22

t2
00
00
35
00
00

50

Parkanlagen der Stadt Cottbus/Ilauptwege
Blechenpark e
Brunschwigpark e
Eliaspark e
Frühlingsgarten e
Goethepark e
Grünanlage - Am Fließ - e
Karolinenpark
(C.-Zetkin-Sn) e
Parkanlage Warschauer St e
Parkanlage Puschkin-
promenade e
Rosenhang e

Rk 14 = Die Stadt beüeibt die EUR 6.13
Reinigung der Fb der
Anliegerstaße, der angrenzenden
Geb/Radwege lx wöchentlich- sowie den Fb-Winterdienst

Rk 15 = Die Stadt betreibt die EUR 9.42
Reinigung der Fb der
Anliegersftaße, der angren-
zenden Geh/Radwege lx wöchent-
lich sowie den Winterdienst der Fb
uud der Geh,/Radwese

Rk 17 =Die Stadt beheibt die EUR
Reinigung der Fb der

, Anliegerstraße
lx wöchentlich sowie
den Wurterdienst der Fb und
der Geh/Radwege

Rk 22 = Die Sradt betreibt die EUR
Reinigung der Fb der
Sammelstraße lx wöchentlich
sowie den Fb-Winterdienst

Rk 25 = Die Stadt betreibt die EUR.
Reinigung der Fb der
Sammelsfiaße, der angrenzenden
Geh/Radwege lx wö'chentlich
sowie den Winterdienst der Fb
und der Geh/Radweee

2,25

70
42
00
70
70
70

70
00

70
70

über die Erhebung von straßenreinigungsgebühren
(Straßenrcinlgungsgebührensatsun g)

Prnambel
Aufgrund deq $$ 5, 15, und 35 der Gemeindeordnung
für das Land Brandenburg (GO), in der Fassung dei
Bekanntmachung der GO vom 10, Oktober t00l
(gVBl I S.154) in der jeweils geltenden Fassung, der
$$ l, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzös für
das Land Brandenburg (KAG), in der Bekanntma-
chung der Neufassung des KAG vom 31.03.20M
(GfBl. I S. 173) in der jeweils geltenden Fassung,
des Gesetzes über Ordnungswidrigkeit€n (OWiG) in der
Fassung der Bekanntrnachung vom 19. Februar 1987
(BGBI. I S. 602) in derjeweils geltenden Fassrurg, so-
wie des $ 49a des Brandenburgischen Straßengeset-
zes @bgStrG), in der Bekannünachung der Neufas-
sung des BbgSffi vom 10. Juni 1999 (cVBl. I S. 211)
in derjeweils geltenden Fassung, und der Satzung der
Stadt Cottbus tiber die Straßenreinigung (Straßenrei-
nigungssatzung) vom 30.03.2005, hat die Stadtver-
ordnetenversammlung in ihrer Tagung arn 30.03.2005
die SaEung der Stadt Cottbus über die Erheb-'ns von
Straßenreini gungsgebi.ihren beschlossen.

g 1 Benutzungsgebllhren
Die Stadt Cottbus erhebt für die von ihr durchgeftlbr-
te Reinigrmg der öffentlichen Shaßen Benutzungsge-
bühren nach den gg 4 und 6 des I(AG una Oei föl-
genden Vorschriften. Den Kostenanteil der aufdas all-
gerneine öffentliche Interesse an der Straßenreinigung
sowie auf die Reinigung der Straßen oder Straße-nteii
le entftillt, für die eine Gebührenpflicht nicht besteht,
üägt die Stadt.

$ 2 Gebührenmaßstab

(l) Maßstab fürdie Benutzungsgebühren sind die Qra-
dratwurzel aus der Fläche der Grundstücke.-die
durch die zu reinigende Straße erschlossen sind, und
dem sich im Verzeichnis derAnlage I zur Straßen-
reinigungssatanng vom 30.03.2005 für die Jahre
2003 und 2004 und der Anlage II zur Straßen-
reinigungssatzung vom 30.03.2005 ab dem
0 I .0 1 .2005, nach Reinigungsklassen zu ermitteln-
den Gebührensatz.

(2) Nicht zur anrechnungsfiihigen Grundstäcksfläche
gehören landwirtschaftliche Nutzfl äche Grünland,
landwirtschaftliche Nutzfläche Ackerland und
Wald.

(3) Wird ein Grundstück von mehreren an die Straßen-
reinigung angeschlossenen Straßen erschlossen.
so sind vonjeder der erschließenden Straße ent-
sprechend Absatz 1 und 2 die in Betracht kom-
menden Grundstücksfl ächen zu ermitteln.

g 3 Gebllhrensatz

(1) Der Gebührensatz fär ein Kalenderiahr, der
Jahre 2003 und 2004, beträgt nach Reini-
gungsklassen @k) filr:

Rk 12 : Die Stadt beheibt die EUR 2.42
Reinigung der Fb der ,i1'
Anliegerstaße ''
lx wöchentlich sowie
den Fb-Winterdienst

4,71

8,25

Fortsetsung auf Seite 16
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Fortsetsung von Seite 15

Rk 27 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Fb der
Sammelstraße 1x wöchentlich
sowie den Winterdienst
der Fb und Geh/Radwege

Rk 32 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Fb der
Hauptverkehrsstraße
lx wöchentlich sowie
den Fb-Winterdienst

Rk 34 : Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung.der Fb der

\ Hauptverkehrsstaße,
der angrenzenden
Geh/Radwege
lx wöchentlich sowie
den Fb-Winterdienst

Rk 35 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Fb
der Hauptverkebrs-
straße, der angrenzenden

- GehlRadwege lx wöchentlich
sowie den Winterdienst
der Fb und der Geh/Radwege

Rk 37 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Fb der
Haupwerkehrsstraße
lx wöchentlich sowie

. den Winterdienst der Fb
und der Geh/Radwege

Rk 42 : Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Geh/Radwege
lx wöchentlich sowie den
Winterdienst der Geh/Radwege

Rk 43 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Geb/Radwege
2x wöchentlich sowie den
Winterdienst der Geh/Radwege

Rk 49 : Die Stadt beteibt die EUR
- Reinigung der Fußgängerzone

lx wöchentlich sowie den
Winterdienst der Geh/Radwege

Rk 50 : Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Fußgängerzone
2x wöchentlich sowie den
Winterdienst der Geh,/Radwege

Rk 55 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Geh/Radwege
manuell lx wöchentlich

Rk 60 = Die Stadt betreibt den EUR
Winterdienst der Fahrbahn

Rk 70 : Die Stadt betreibt den EIIR

Rk 17 : Die Stadt betreibt die EUR 4,94
Reinigung der Fb der
Anliegershaße
lx wöchentlich sowie
den Winterdienst der Fb und
der Geh,/Radwege

Rk 22 : Die Stadt betreibt die EIIR 2,M
Reinigrrng der Fb der
Sammelstraße
lx wöchentlich sowie
den Fb-Winterdienst

Rk 25 = Die Stadt betreibt die EIJR' 8,42
Reinigung deg Fb der
Sammelstraße, der,
angrenzenden Geh/Radwege
lx wöchentlich sowie den
Winterdienst der Fb und
der Geh/Radwege

Rk2l : Die Stadt betreibt die EUR 4,74
Reinigung der Fb der
Sammelstaße lx wöchentlich Q)
sowie den Winterdienst
der Fb und Geh./Radwege (3)

Rk 32 : Die Stadt betreibt die EUR 2,34
Reinigung der Fb der
Hauptverkehrsstraße lx
wöchentlich sowie den
Fb-Winterdienst

Rk 34 :Die Stadt berreibt die EUR 6,02
Reinigung der Fb der (4)
Hauptverkehrsstraße,
der angrenzenden Geh/Radwege
lx wöchentlich sowie
den Fb-Winterdienst

Rk 35 : Die Stadt betreibt die EUR 8,32
Reinigung der Fb der
Hauptverkehrsstraße,
der angrenzenden
Geh/Radwege
lx wöchentlich sowie
den Winterdienst der Fb und
der Geh/Radwege

Rk 37: Die Stadt betreibt die EUR 4.&
Rdinigung der Fb der
Hauptverkehrs-
straße lx wöchentlich
sowie den Winterdienst
der Fb und der GehlR.adwege

Amtlicher Teil

$ 4 Gebührenpflichtige, Anzeige- und
AuskunftsPflicht

(l) Gebilhrenpflichtig ist:

(1.1) der Eigentürner des erschlossenen Grund
stilcks, das an die Straßenreinigung ange
schlossen ist,

( 1.2) in Fällen ungeklärter Eigentumsveihältris
se statt des Gnrndstückeigenttimers der Vet
ftigungsberechtigte oder der unmittelbar
Besitzer,

( I . 3) in den Fällen, in denan an dem Grundstück ei
Erbbaurecht, ein Nießbrauchrecht, ein son
stiges zur Nutzung des Grundstticks nac

$ 9 Sachenrechtsbereinigungsgesetz vol
21. September 1994 (BGBI. I S. 2457) be
rechtigendes Recht, ein Wohnungs- odt
Teileigentumsreght besteht, der jeweils Be
rechtigte itatt der in den Ziff. l.l un
1.2 Genannten.

Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamt
schuldner.

Im Falle eines Wechsels des nach Absatz I und
Gebührenpflichtigen ist der neue Gebührenpflicl
tige vom Beginn des Monats an gebührenpflict
tig, der dem Kalendermonat der Rechtsänderun
folgt. DenWechsel habenderbisherigeundderneu
Gebührenpflichtige der Stadt anzuzeigen und en
sprechend nachzuweisen.

Die Gebührenpfl ichtigen haben aufAnforderung all
für die Enechnung der Gebühren erforderlichenAut
künfte zu erteilen und zu dulden, dass Beauftra5
te der Stadt Cottbus nach Vorlage eines dienstl
chen Ausweises das Grundstück befreten. um Fes
stellungen zu treffen, die für die Gebährenerhebun
notwendig sind, hierzu zählen insbesondere di
Grundstücksgröße und die Eigentumsverhältnisst

$ 5 Entstehung, Anderung und
Fälligkeit der Gebähr

Die Gebü'hrenpflicht entsteht erstmals mit der
Beginn des Monats, der auf die satzungsmäßig
Reinigung der Stadt Cottbus folgt. Sie erlischt m
dem Ende des Monats, in dern die satzungsmäß
ge Reinigung der Stadt Cottbgs endet.

Andern sich die Grundlagen für die Berechnun
der Gebtihr, so mindert oder erhöht sich die Br
mrtzungsgebühr vom l. des Monats an, der dr
Anderung folgt.

Es besteht kein Anspruch auf Gebährenmindr
nrng:

a) bei Ausfall oder Einschränkung der satzungr
mäßigen Reinigung an Wochenfeiertagen,

b) bei Ausfall der satzungsmäßigen Reinigun
durch unvorhersehbare Betriebsstörunger
dwch Witterungseinflüsse, durch Shaßenbar
arbeiten oder durch andere zwingende Grtiu
de bis zu einemzusammenhängenden Mona

4,45

4,54

2,17

5,88

;{

8,16

6,00

eJr

30,03

57,78

22,63

. 1,06

2,29

2,64

6,32

8,62

( l )

Q\

(3)

Winterdienst der Geh./Radwege

(2) Der Gebilhrensatz für ein Kalenderiahr,
ab dem 01.01.2005, beträgt nach

Reinigungsklassen @k) für:

Rk 12 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Fb
der Anliegersftaße

. lx wöchentlich sowie
detn Fb-Winterdienst

Rk 14 : Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Fb der
Anliegerstaße, der angrenzenden
Geh/Radwege lx w<i-chentlich
sowie den Fb-Winterdienst

Rk 15 : Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der Fb der
Anliegerstraße, der
angrenzenden Geh/Radwege

' lx wöchentlich sowie den
. Winterdienst der Fb und

der Geh/Radwege

Rk 42 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der
Geh/Radwege
lx wöchentlich sowie den
Winterdienst der Geh/Radwege

Rk 43 = Die Stadt betreibt die EUR
Reinigung der
Geh/Radwege
2x wö,chentlich sowie
den Winterdienst der Geh/Radwege

Rk 49 : Die Stadt betreibt die ELJR
Reinigung der Fußgänger-
zone lx wöchentlich sowie
den Winterdienst der Geh,/Radwege

Rk 50 : Die Stadt betreibt die EUR 53.08
Reinigung der
Fußgängerzone
2x wöchentlich sowie den
Winterdienst der Geh,/Radwege

Rk 55 = Die Stadt betreibt die EUR 19.68
Reinigung der Geb/Radwege
manuell lx wöchentlich

27,69 oderaufGebührenerhöhung:
c) durch Schwerpunktbildung zur Beseitigur

von Laub.

Die Gebührenerstathmg erfolgt für den Zei

. ralun, der die in b) genannte Zeit überschre
tet. Dabei werden angefangene Monate a
volle Monate gerechnet.

(a) Die Gebührenschuldner erhalten tiber die zu en
richtende Gebühr einen Gebührenbescheid, d,
mit dem Bescheid über andere Gemeindeabgabt
verbunden sein kann. Bei Wobnungseigentiirnet
kann die Gebühr für die Wohnungseigentämerg
meinschaft festgesetzt werden. Bei Wohnungse
gentürnernwird die Gebühr einheitlich für das G
samtgrundsttick festgesetzt und in einem Besche
dem Verwalter zugestellt.

{5) Die Shaßenreinigungsgebtihrennach g 3 füreinK
lenderjahr werden am 15.02., 15.05., 15.08. ur

Rk 60 = Die Stadt betreibt den EUR
Winterdienst der Fahöahn

Rk 70 = Die Stadt betreibt den EIIR
Winterdienst der Geh/Radwege

(Fb.....Fahrbahn)

5,98

9,66

1,05

2,30
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15.11. zu je gleichenTeilbeftägen f?illig. Sie kön-
nen auf Antrag auch in einem Jahresbetrag bis
zum 01.07. des laufenden Kalenderjahres entrich-
tet werden.

$ 6 Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig handelt, wervorsätzlich oder fahr-
lässig:

1. entgegen $ 4 Abs. 3, den Wechsel des Ge-
btihrenpfliihtigen der Stadt nicht anzeigt und
entsprechend,nachweist;

2. entgegen $ 4 Abs. 4, die verlangten Auskilnf-
te und Vtitteilungen nicht, nicht vollständig
oder unrichtig erteilt.

(2) Für das V,erfahren gelten die Vorschriften des Ge-
setzes über die Oränungswidrigkeiten (OWiG) in
der jeweils gültigen Fassung' Zuständige Behör-
de im Sinne $ 36 Absatz I Nr. I OWiG ist die
Oberbürgermeisterin.

(3) Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße' - 
bis zur Htihe des in $15 Absatz 3, 2. Halbsatz des
Kommunalabgabengesetzes ftir das Land Bran-
denburg (KAG) in der Bekanntmachung der Neu-
fassung des KAG vom 31.03.200/. (GVBI. S. 173)
in derJeweils gültigen Fassung bestimmten Be-
fiages geahndet werden.

$ 7 In-Kraft-Theten/Außer-Kraft-Tleten

"Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01.01.2003 mit
folgender Maßgabe in lGaft:

l. Der $ 6 tritt am Tage nach der Bekannünachung
dieser Satzung in Kraft.

Cottbus. 04.04.2005

gez. Karin Rötzel
Oberbürgermeisterin der Stadt Cottbus

Einladung zur
Bürgerversammlung

Oftsteil Branitz
Zu der am 04, Mai 2005 um 19:00 Uhr
auf dem Sportplats Eiche in Branits

stattfindenden Bürgerversammlung, unter Teilnahme
von Oberbtirgermeisterin Karin Rätzel und den zu-
ständigen Dezementen, sind alle interessierten Btir-
gerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

Nach der Berichterstathrng des Ortsbeirates furdet eine
Beratung zu aktuellen Ortsproblemen statt.
Wir erwarten eine rege Teilnahme möglichst allerVer-
eine von Branitz.

Ortsbeirat BraniE
Hans Räfrel

öffentl iche Zustel I u n g
Hier: Daniel Sturm
letzle bekannte Anschrift: Skadower Hauptstr. 7,

03054 Cottbus

Eine an den Empfiinger gerichtete Anordnung,
gemäß Fahrerlaubnisverordnung mit Aktenzeichen
36. I 1.03.0 1 .538 13 | 61 05, konnte nicht zugestellt wer-
den, weil sein Aufenthalt zvzeit unbekannt ist.

Ein Hinweis auf die Anordnung wurde zum Zweck
der Benachrichtigung des Empftingers an der vorge-
sehenen Stelle für öffentliche Zustellung in der Stadt-
verwaltung Cottbus, Neumarkt 05, sowie im Tecbni-
schen Rathaus ausgehängt.
Die Anordnung kann beim Btirgeramt, Fahrerlaubnis-
behörde, Gewerbeweg 03, 03044 Cottbus, Ztmmer 0.23
in Empfang genonrmen werden.

Stadtverwaltung Cottbus
Bürgeramt

Amtliche Bekanntmachung

Beschluss des Bebauungsplänes
Nr. N/49/49 Albert-Zimmermann-Kaserne

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Cottbus
hat am 24.11.2004 in öffentlicher Sitzung den Bebau-
ungsplan der Stadt Cottbus Nr. N/49l49, Albert-Zim-
m#ann-Kaseme, in der Fassung vom September
2004 gemiß $ 10 Abs. I Baugesetzbuch (BauGB) als
Satzung beschlossen.
Der Beichluss des Bebaururgsplanes wird hiermit be-
kannt gemacht. Der Bebauungsplan tritt mit dieser Be-
kanntnachung in Kraft . Derräumliche Geltungsbereich
des Bebauunfsplanes umfasst den im Übersichtsplan
dargestellten BÄreich. Im Einzelnen gilt dellageplan
deJBebauungsplanes in der Fassung vom September'
2Q04.
Jedermann kann den Bebauungsplan und seine Be-
grändung ab dem 25.04.2005 im Amt für Stadtent-
wictdung und Stadplanung der Stadtverwaltung Qott-
bus, Technisches Rathaus, Karl-Marx-Straße 67, Zim-
mer 4.076 während der öffentlichen Sprechstunden
einsehen und Auskunft über seinen Inhalt verlangen.
Aufdie Vorschriften des $ 44 Abs. 3 Satz I und 2 so-
wie Abs. 4 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Ent-
schädigungsaqsprüche deren Leistung schriftlich beim
Entschädigungspfl ichtigen zubeantragen istund das Er-
löschen von Entschädigungsansprüchen wird hinge-
wiesen.
Eine Verletzung der in $ 214 Abs. 1 Satz I Nr. I bis
3, Abs. 2 undAbs. 3 Satz2 BauGB bezeichneten Ver-
fabrens- und Fonnvorschriften sowie Mängel in derAb-
wägung sind gemäß $ 215 Abs. I BauGB unbeacht-
lich, wenn die Verletzung der vorgenannten Verfah-
rens- und Formvorschriften nicht innerhalb von zwei
Jahren seit dieser Bekanntmachung schriftlich ge-

Amtliche Bekanntmachung

Veräußerung von
Die Stadt Cottbus beabsichtigü nachfolgende Liegen-
schaften in Cottbus und Umgebung zum Höchstgebot
zu veräußem:

a) Berliner Straße: Das unbebaute Grundsttick
(Gemarkung Brunschwig,
Flw 44, Flurstück 126) ist
zur Bebauung
(Lückenschließung) mit einem
Wohn- und Geschäftshaus

, vorgesehen.
Größe: 800 d

Mindestgebot 51.000,00 EUR

b) Lerchenstr. 6: Das Grundstück (Gemarkung
Sachsendorf, Flur 154,
Flwstück 814) ist mit einer
Wohnbaracke und Garagen
(verrnietet) bebaut.
Größe: ca. 910 d (noch zu
vermessende Teilfl äche)

lVlindestgebot 7.500,00 EIIR

c) R-Diesel-Straße: Das unbebaute Grundstück
(Gemarkung Dissenchen, Flur 2,
Flurstücke 299,302) ist zur,
Bebauung mit einem
Einfamilienhaus vorgesehen.
Größe: 684 m'?

Mindestgebot: 35.000,00 EUR

d) Kiekebusch; Das Grundstück
Spreestraße: (Gemarkung Kiekebusch, Flur 1,

Flurstäcke 418/5, 419/6) ist
mit einem Bungalow und
einer Garage (Rückbau)
bebaut. Vorgesehen
ist die Bebauung mit eiqem
Wohnhaus. Größe: ca.8'14 m2
(noch zu vemressende Teilfläche)

Mindestgebot: 38.000,00 ELIR

genüber der Stadt Cottbus geltend ganacht worden sind.
Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzule-
gen ($ 215 Abs. 1 BauGB).

Cottbus, 04.04.2005

gez. Karin Rätzel
Oberbärgermeisterin der Stadt Cottbus

Liegenschaften
Die Stadt Cottbus beabsichtigt folgendes Grundstück
in Cottbus zum Verkehrswert zu
veräußem:

e) Berliner StrJ Das unbebaute
Wernerstr.: Grundstück(GemarkungAltstadt,

Flur 18, Flurstiicke 130, 131)
liegt im Sanierungsgebiet
"Modellstadt Cottbus-Innenstadt".

Bauvorgabe: Eckbebauung mit weiterftihrender
Blockrandbebauung entlang
der Wernershaße' Größe: 1.200 m'?

KauSrels: 119.000,00EIIR(Verkehrswert)

Kaufureisgebote ftir die Objekte a) bis d) bzw. Kauf-
anträge für das Objekt zu e) sind mit einem Nut-
zungskonzept in einem verschlossenen Umschlag mit .
dem deutlichen Vermerk:

Kaufureßgebot zu a) ,,Berliner StrSe" oder
Kaufpreisgebot n b) ,,Lerchenstrafie" oder
Kaufureisgebot zu c) ,,R.-Diesel-Strafie" oder
Kaufureisgebot zu d) ,,Spreestrafie" oder
Kaufantrag zu e) ,,Berliner S*.,Wernerstn"

innerhalb von 4 Wochen nach Veröffentlichung an die
Stadtverwaltung Cottbus, Irnmobilienamt, K.-Marx-
Sh. 67 in 030214 Cottbus zu richten.

Bei Abgabe eines Gebotes von Unternehmen ist ein
aktueller Auszug aus dem Handelsregister den Unter-
lagen beizufügen.

Anfragen zu den einzelnen Objekten werden unter
Tel.-Nr. 0355/6 12 2239 beantwortet.

gez. Eichhorst
Amtsleiter Immobilienamt
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Amtliche Bekanntmachung

Einzelsatzung
der Stadt Cottbus über die Erhebung von Beiträgen für straßenbaullche Maßnahmen an der Kolkwitser Straße/Berliner Straße in dem Beleich anrischen dem Abareig der

Kolkwider Straße vön der Karl.Liebknecht€traße und der Kreuzung Berliner Straßeischillerstraße/Lessingstraße

Präambel

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Cottbus
hat in ihrer Tagung am 30.03.2005 auf Grund der
g$ 5 und 35 der Gemeindeordnung für das Land Bran-
denburg (GO) vom 10. Oktober 2001 (GVBI. I S.
154), in derjeweils geltenden Fassung, und den $$ I'
2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Brandenburg (KAG) vom 31. Mära2004 (GVBI.I S.
174), ip der jeweils geltenden Fassung, folgende Sat-
zung beschlossen:

$ I Allgemeines ,{
Zrtm Ersa7 des Aufiryandes flir die Herstellung'
Anschaffirng, Erweiterung, Erneuerung und Verbes-
senrng:

l. der Fahrbahn,
2. der ciffentlichen Straßenbeleuchtung,
3. der Oberflächenentwässerung,
4. der Gehwege,
5. der Radwege,
6. der kombinierten Geh- und Radwege,
7. der Grünanlagen als Bestandteil der Anlage,
8. der Parkflächen und
9. der Haltebuchten

der Kolkwitzer Straße/Berliner Straße in dem Bereich
zwischen dem Abzweig der Kolkwitzer Straße von
der Karl-Liebknecht-Staße und der Kreuzung Berli-
ner Straße/Schillersbaße/Lessingstraße und den dafür
benötigten Erwerb (einschließlich Erwerbsnebenko-
sten) sowie der Freilegung erhebt die Stadt Cottbus
von den gemäß $ 10 dieser Satzung Beitragspflichti-
gen Beiträge nach Maßgabe dieser Satzung.

Diese Beiträge werden als Gegenleistung dafür erho-
ben, dass den Beitragspflichtigen durch die Möglich-
keit der Inansprucbnahme der o.g. Einrichtung ein
wirtschaftlicher Vorteil geboten wird.

$ 2 Ermittlung des beitragsfChigen Auftyandes

Der beitragsfiihige Aufuvand wird nach den tatsächli-
chen Aufivendrurgen ermittelt.

$ 3 Anteil der Stadt Cottbus und der
Beitragspflichtigen am Aufrvand

(1) Die Stadt Cottbus ftägt zur Abgeltung des öffent-
lichen Interesses den Teil desAufiryandes, der auf
dielnanspruchnahme derEinrichtung durch dieAll-
gemeinheit oder die Stadt Cottbus entf?illt. Der übri-
ge Teil des Aufivandes ist von den Beitrags-
pflichtigen zu tagen.

(2) Der Anteil der Stadt Cottbus am Aufivand gem.
$ 2 berägt für Maßnahmeu an:

Gerneinde- Anteil der
. anteil Beitrags-

pflichtigen

l. der Fahrbahn 75 % 25 %
2. der öffentlichen

Straßenbeleuchtung 65% 35%
3. der Oberflächenent-

wässerung . 65 % 35 %
4. der Gehwege 50 % 50 %
S.derRadwege 70Yo 30%
6. der kombinierten Geh-

und Radwege 60% 40%
7. der Grünanlagen als

Bestandteile der Anlage 70 % 30 %
8. der Parldlächen

(auch Standspuren) 50oÄ 50%
9. der Haltebuchten 70 % 30 %

(3) Zuschüsse Dritter sind, soweit der Zuschussgeber
nichts anderes bestimmt, zunächst zur Deckung
der Anteile der Stadt zu verwenden.

$ 4 Verteilung des umllgeflihigen Aufrvandes

(1) Der nach den $$ 2\- 3 ermittelte, von den Bei-
tragspflichtigen zu tragende Aufuand, wird auf
die Grundstticke, denen die Anlage durch die Mög-
lichkeit der Inanspruchnahme einen wirtschaftli-
chen Vorteil bietet, nach dem Verhältnis ihrer
Flächen verteilt. Dabei werden Art und Maß der
Nutzung der Grundstücke durch eine Vervielftil-
tigung der Fläche bzw. den nach denAbsätzen 2,
3 und 4 jeweils zu ermittelnden Teilflächen mit
den in den $ $ 5 und 6 bestimmten Faktoren bertick-
sichtigt.

(2) Grundsttick i. S. dieser.Satzung ist - unabhlingig
von der Einragung im Liegenschafukataster und
im Grundbuch - jedes zusammenhängende Grun-
deigentum, das eine selbständige winschaftliche
Einheit bildet. Soweit die Fläche bzw. Teilfläche
eines Grundstücks baulich oder gewerblich nutz'

, bar ist, richtet sich die Ermittlung des Nutzungs-
faklors dieser Fläche nach $ 5. Für die übrigen
Flächen richtet sich die Ermittlung des Nutzungs-
faktors nach $ 6.

(3) Als bar,rlich oder geweölich nutzbar gilt:
l. bei Grundstücken, die insgesamt im Geltungs-

bereich eines Bebauungsplanes liegen, die Ge-
samtlläche des Grundstücks; ausgenommen hier-
von sind die Flä,chen, die im Bebauungsplan als

. Flächen für Landwirtschaft und Wald ($ 9 Abs.
I Nr. 18 BauGB) festgesetzt sind;

2. bei Grundstücken, die über die Grenzen des Be-
bauungsplanes in den im Zusammenhang be-

. bauten Ortsteil (g 34 BauGB) hinausreichen,
die Gesamtfläche des Grundstücks;

3. bei Grundstücken, die über die Grenzen des Be-
bauungsplanes in den Außenbereich (g 35
BauGB) hinausreichen, die Fläche im Bereich
des Bebauungsplanes;

4. bei Grundstücken, ftir die kein Bebauungsplan
besteht, wenn sie insgesamt innerhalb des im
Zusammenhang bebauten Ortsteils ($ 34
BauGB) bzw. einer Satzung nach $ 34 Abs. 4
BaUGB liegen, die Gesamtfläche des Grund-
stücks:

5. wenn sie mit ihrer Fläche teilweise im Tnnen-
bereich ($ 34 BauGB) bzw. einer Satzung nach
$ 34 Abs. 4 BaUGB und teilweide imAußenbe-
reich ($ 35 BauGB) liegen, die Fläche zwischen
der öffentlichen Einrichtung und einer Linie,
die der Ctrenze des Bebauungszusammenhangs
i. S. des $ 34 BauGB entspricht;

6. bei Grundstücken, die nicht an die öffentliche
Einrichtung angrenzen oder lediglich durch ei-
nen zum Grundstück gehörenden Weg mit ihr
verbunden sind, die Fläche zwischen der der
öffentlichen Einrichtung zugewandten Grund-
stücksseite und einer Linie, die der Grenze
des Bebauungszusammenhangs i. S. des $ 34
QaUGB entspricht.

7. Uberschreitet die tatsächliche bauliche oder ge-
werbliche Nutzung die nach den Nr. 1. - 6. er-
mitteltenAbstände, so fiillt die Linie zusammen
mit der hinteren Cireru;e der tatsächlichen Nut-
nJ/rg.

(a) Bei Grundstücken nach Abs. I, die nicht baulich
oder gewerblich genutzt werden, sondern nw in
anderer Weise nutzbar sin{ ist die Gesamtfläche
bzw. auct die Fläche des Grundstiicks zugrunde
zu legen, die von den Regelungen des Abs. 3 nicht
erfasst wird.

$ 5 Nutzungsfaktor fär baulich oder gewerbllch
nuübare Grundstücksfl ächen

(1) Zur Berücksichtigung des Maßes der Nutzbarkeit
werden die nach $ 4 Abs. 3 ermittelten, baulich

oder gewerblich nutzbaren Grundstücksfl ächg:t mit
einem Nutzungsfaktor vervielfacht, der durch die
Zahl der Vollgeschosse bestimmt wfud.

(2) Der Nutzungsfaktor beträgt:
l. bei Grundstücken, die nur in einer

der baulichen oder gewerblichen
Nutzung vergleichbaren Weise genutzt
werden oder nutzbar sind (2.B.
Friedhöfe, Spodplätze, Freibäder,
Dauerkleingärte,n) 0,50

2. bei Bebaubarkeit mit einem Voll-
geschoss, gewerblich nutzbaren
Grundstücken, auf denen keine
Bebaurmg zulässig ist oder C'rund-
stilcken, auf denen nur Garagen
oder Stellplätze errichtet
werden dürfen 1,00

3. bei Bebaubarkeit mit
zwei Vollgeschossen 1,25

4. bei Bebaubarkeit mit drei
Vollgeschossen 1,50

5. bei Bebaubarkeit mit vier und
fünf Vollgeschossen

6. bei'Bebaubarkeit mit sechs
oder mehr Vollgeschossen

1,75

2,00

(3) Für die Fltichen eines Grundstücks, die innerhalb
des Geltungsbereiches eines Bebauungsplanes lie-
gen, ergibt sich die Zahl derVollgeschosse wie folgt:

L Ist die Zahl der Vollgeschosse festgesetzt, aus
der höchstzulässigen Zahl der Vollgeschosse.

2. Sind nur Baumassenzahlen festgesetzt, gilt als
Zahl der Vollgeschosse die Baumassenzahl ge-
teiltdurch 3,0 (wobei Bruchzahlenkleiner 0,5 auf
die vorausgehende volle Zahl abgerundet und
ab 0,5 aufdie nächste volle Zahl aufgerundet wer-
den).

3. Ist nur die zulässige Gebäudehöhe festgesetzt,
gilt als Zahl der Vollgeschosse die höchstzuläs-
sige Höhe geteilt durch 3,0 (wobei Bruchzah-
len kleiner 0,5 aufdie vorausgehende volle Zahl
abgerundet und ab 0,5 aufdie nächste volle Zahl
aufgerundet werden).

4. FüLr Flächen, die auf Gnrnd entsprechender Fest-
setzungen in einem Bebauungsplan nicht bau-
lich oder gewerblich, sondem nur in vergleich-
barer Weise nutzbar sind (2.8. Friedhöfe, Sport-
und Festplätze, Freibäder, Dauerkleingärten,
Sondergebiete für Erholung) gilt 0,5 als Zahl
der Vollgeschosse. Diese Zahl gilt auch ftir
Flächen, die imBebauungsplan als private Grttur-
flächen ($ 9 Abs. I Nr. 15 BauGB) oder als
Flächen mit dem Gebot oder der Bindung ftlr
Anpflanz,ung und Erhaltung von Bäumen, Sträu-
chern und sonstigen Bepflanzungen ($ 9 Abs.
I Nr. 25 BauGB),.festgesetzt sind und deren
Fläche l/3 der vom Geltunssbereich des Be-
bauungsplanes erfassten Fläcie des Grundstücks
übersteigt.

(4) Für die Flächen von Gnrndstticken in unbeplan-
ten Gebieten ist die Zahl der sich aus der näheren
Umgebrmg ergebenden zulässigen Zahl der Voll-
geschosse maßgebend.

(5) Ist im Einzelfall dle Zahl der tatsächlich vorhan-
denen Vollgeschosse höher als der sich aus Abs.
2 - 4 ergebenden Zabi der Vollgeschosse, ist die
tatsächliche Nutzung maßgebend.

(6) Als Vollgeschoss gelten alle Geschosse, die nach
der Bauordnung des Landes Brändenburg in der
Fassung der Bekanntmachung vom 25. März 1998
(GVBI. Bbg I S. 82) Vollgeschosse sind. Ist die Ge-
schosszahl wegen der Besonderheiten des Bauwer-
kes nicht feststellbar, werden je angefangene 3,0 m
Höhe des Bauwerkes als Vollgeschoss berechnet.
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(7) Zur Berücksichtigung derunterschiedlichenArt der
Nutzung erhöht sich bei Grundstücken in Kern-,
Gewerbe- oder Industriegebieten sowie Grund-
stäcken in anderen Baugebieten, die überwiegend
gewerblich oder in ähnlicher Weise (2. B.: Ctrund-
stücke mit Bilro , Handels-, Verwaltungs-, Post-,
Bahn-, Krankenhaus- und Schulgebäuden) genutzt
werden, der für das Grundstück gemäß Abs. 2 -
6 maßgebliche Nutzungsfaktor um 0,5.

$ 6 Nutzungsfaktor fär Grundstücksflächen
nit sonstiger Nutzung

Zur Berücksichtigung derAr-t und des Maßes derNut-
zung werden die nach $ 4 Abs. 4 ermittelten Grund-
stücksflächen vervielfacht mit 0,5.

,, $ 7 KostensPaltung

Der Beitrag kann für:
l) die Fahrbahn,
2) die öffentliche Straßenbeleuchtung,
3) die Oberflächenentvlässerung,
4) die Gehwege,
5) die Radwege,
6) die kombinierten Geh- rmd Radwege,
7) die Grünanlagen als Bestandteil der Anlage,
8) die Parkflächen (auch Standspuren),
9) die Haltebuchten

gesondert erhoben und in beliebiger Reihenfolge um-
gelegt werden, sobald die Maßnahme, derenAufivand
durch die Teilbeiträge gedeckt werden soll, abge-
schlossen ist.

$ 8 Ablösung

Der Straßenbaubeitag kann vor der Entstehung der Bei-
tragspflicht durch öffentlich-rechtlichen Vertrag ab-
gelöst werden. Der Ablösebehag richtet sich nach der
voraussichtlichen Höhe des nach Maßgabe dieser Sat:
zung zu ermittelnden Staßenbaubeitrages. Ein Rechts-

Präambel

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Cottbus
hat in ihrer Tagung am 30.03.2005 auf Grund der
$$ 5 und 35 der Gemeindeordnung für das Land Bran-
denburg (GO) vom 10. Oklober 2001 (GVBI. I S.
154), in derjeweils geltenden Fassurg und den gg l,
2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes für das Land
Brandeirburg (KAG) vom 31. Mär22004 (GVBI.I S.
174),n der jeweils geltenden Fassung, folgende Sat-
zung beschlossen:

$ 1 Allgemeines

ZumErsatz des Aufivandes für die Herstellung, An-
schaffung, Erweiterung, Emeuerung und Verbesse-
rung

1. der Fahrbahn.
2. der öffentlichen Straßenbeleuchtung,
3. der Oberfl ächenentwässerung,
4. der Gehwege,
5. der Radwege,
6. der kombinierten Geh- und Radwege,
7. der Grünanlagen als Bestandteil der Anlage,
8. der Parkflächen

der Gulbener Str./Lieberoser Str. in dem Bereich zwi-
schen dem Abzweig der Werbener Str. von der
Gulbener Str. und der Kreuzung Erich-Weinert-Str./
Lieberoser Str. und den dafür benötigten Erwerb
(einschließlich Erwerbsnebenkosten) sowie der Frei-
legung, erhebt die Stadt Cottbus von den gemäß $ 10
dieser Satzung Beitragspfl ichtigen Beiträge nach Maß-
gabe dieser Satzung.

Diese Beiträge werden als Gegenleistung dafür erlo-
ben, dass den Beitagspflichtigen durch die Möglich-
keit der lnanspruchnahme der o.g. Einrichtung ein
wirtschaftlicher Vorteil geboten wird.

anspruch auf Abschluss eines Ablösevertrages besteht
nicht.

$ 9 Beitragssatz

Der Beiüagssatz errechnet sich druch Teilung des um-
lageftihigen Aufivandes durch die Summe der anre-
chenbaren Grundstticksfl ächen imAbrechnungsgebiet.

Der Beihagssatzbetäg! 2,9902455 EUR

je m2 anrechenbarer Grundstücksfläche nach $ 4 i. V
m. $$ 5 und 6.

$ 10 Beitragspflichtige

(l) Beitagspflichtig ist dedenige, der im Zeitpunkt
der Bekanntgabe des Beitragsbescheides Eigentü-
mer des Grundstückes ist.

(2) Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht bela-
. { stet, so tritt an die Stelle des Eigentitners der Erb-
' bauberechtiete.

(3) Besteht für das Grundsttick ein Nutztrngsrecht, so
tritt derNutzer an die Stelle des Eigentürners. Nut-
zer sind die in $ 9 des Sachenrechtsbereinigungs-
gesetzes vom 2 I . September 1 994 (BGBI. I S, 245'7)
genannten natürlichen oder juristischen Personen
des privaten und des öffentlichen Rechts. Die Bei-
tragspflicht dieses Personenkreises entsteht nur,
wenn anm Zeitpunkt der Fälligkeit des Beitrages
das Wahlrecht über die Bestellung eines Erbbau-
rechts oder den Ankauf des Grundstücks gemäß
den $$ 15 und 16 des Sachenrechtsbereinigrmgs-
gesetzes bereits ausgeübt und gegen den Anspruch
des Nutzers keine der nach dem Sachenrechtsbe-
reinigungsgesetz statthaften Einreden und Ein-
wendungen geltend gemacht worden sind. Ab dem
01. Juli 2004 entsteht die Bei-tragspflicht der Nut-
zer nur, wennnxnZeitpunkt des Erlasses des Bei-
hagsbescheides das Wahlrecht über die Bestellung

$ 2 Ermittlung des beitragsfIhigen Aufrvandes

Der beitagsfdhige Aufirand wird nach den tatsächli-
chen Aufirendungen ermittelt.

$ 3 Anteil der Stadt Cottbus und der Beitrags-
pflichtigen am Aufrvand

(1) Die Stadt Cottbus trägt zur Abgeltung des öffent-
lichen Interesses den Teil des Aufivandes, der auf
die Inan5pru.hnahme der Einrichtung durch die
Allgemeinheit oder die Stadt Cottbus entfiillt. Der
übrige Teil des Aufuandes ist von den Beitags-
pflichtigen zu hagen.

(2) DerAnteil der Stadt Cottbus (Gemeindeanteil) am
Aufiryand gem. $ 2betägl

für Maßnahmen an:

eines Erbbaurechtes oder den Ankauf des Grund-
stticks gemäß den $$ 15 und 16 des Sachen-
rechtsbereinigungsgeset2es bereits ausgeübt und
gegen den Anspruch des Nutzers keine der nach
dem Sachenrechtsbereinigurigsgesetz statthaften

- Einreden und Einwendungen geltend gemacht wor-
den sind. Anderenfalls bleibt die Beitagspflicht des
Grundstüclseigentümers unberlihrt.

(4) Mebrere Eigentütner, Erbbauberechtigte und Nut-
zer haften als Gesamtschuldner.

(5) Grundstückseigenttirner, Erbbauberechtigte und
Nutzer sind verpflichtet, alle füLr die Veranlagung
erforderlichen Angaben wahrheitsgemtiß und un-
verzilglich nach Aufforderung durch die Gemein-
de zu machen und nachzuweisen. Sie haben bei
örtlichen Feststellungen der Gemeinde die not-
wendige Unterstützung zu gewähren.

$ 11 Fälligkeit

Die nach dieser Satzung erhobenen Beiträge werden
einen Monat nach Bekanntgabe des Bescheides fiillig.

$ 12 Härtef?itle

Die Stadt Cottbus kann gemäß den Regelungen des
$ 12 KAG in Verbindung mit den darin benannten
Vorschriften der Abgabenordnung in den Fällen, bei
denen sich aus der Anwendung dieser Satzung Här-
tefiille ergeben, die im Gesetz vorgesehenen Billig-
keitsmaßnahmen heffen.

$ 13 In-Kraft-Tfeten

Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01. Januar 2000
in Kraft.

Cottbus, 04.M.2005

gez. Karin Rätrel
Oberbärgermeisterin der Stadt Cottbus

$ 4 Yerteilung des umlageflhigen Auftyandes

(1) Der nach den $$ 2 - 3 ermittelte von den Bei-
tragspflichtigen zu tragende Aufwand wird auf die
Grundstücke, denen die Anlage durch die Mög-
lichkeit der Inanspruchnahme einen wirtschaftli
chen Vorteil bietet, nach dem Verhältnis ihrer
Flächen verüeilt. Dabei werden Art und Maß der
Nutzung der Grundstäcke durch eine Vervielfül-
tigung der Fläche bzw den nach denAbsätzen 2,
3 und 4 jeweils zu ermittelnden Teilflächen mit
den in den $ $ 5 und 6 bestimmten Faktoren berück-
sichtigt.

(2) Grundsttick i. S. dieser Satzung ist - unabhängig
von der Eintragung im Liegenschaftskataster und
im Grundbuch - jedes zusammenhängende Grun-
deigentum, das eine selbständige wirtschaftliche
Einheit bildet. Soweit die Fläche bzw Teilfläche
eines Grundstücks baulich oder sewerblich nutz-
bar ist, richtet sich die Ermittlun*g des Nutzungs-
faktors dieser Fläche nach g 5. Ftir die übrigen
Flächen richtet sich die Errnittlung des Nutzungs-
faktors nach g 6.

(3) Als baulich oder gewerblich nutzbar gilt:

1. bei Grundstücken, die insgesamt im Gelhrngs-
bereich eines Bebauungsplanes liegen, die Ge-
samtfl äche des Grundstticks;

2. bei Grundstücken. die über die Grenzen des Be-
bauungsplanes in den im Zusammenhang be-
bauten Ortsteil (g 34 BauGB) hinausreichen,
die Gesamtfläche des Grundstücks:

Amtliche Bekanntmachung

Einzelsatzung
der Stadt Coftbus über dle Erhebung von Belhägen für straßenbauliche Maßnahmen an der Gulbener Straße/Lieberoser Straße in dem Bereich avischen

dem Abzweig der Werbener Stäße von der Gulbener Straße und der Kreuzung Erich-Weinert Straße/Lieberoser Straße

l. der Fahrbahn
2. der öfFentlichen

Straßenbeleuchtung 50%
3. der Oberflächenent-

wtisserung 50 %
4. der Gehwege

5. der Radwege

Gemeinde- Anteil der
anteil Beitrags-

pflichtigen

600/o 40%

50%

50%
40% 60%
60% 40%

50%

40 o/o

7 0 %

6. der kombinierten Geh-
undRadwege 50%

7. der Griinanlagen als
Bestandteile der Anlage 60 %

8. der Parkflächen
(auch Standspuren) 30% Fortsetsung auf Seite 20
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3. bei Grundstticken, die über die Grenzen des Be-
bauungsplanes in den Außenbereich ($ 35
BauGB) hinausreichen, die Fläche im Bereich
des Bebauungsplanes;

4. bei Grundstücken, für die kein Bebauungsplan
besteht, wenn sie insgesamt innerhalb des im
Zusammenhang bebauten Ortsteils ($ 34 BauGB)
bzw. einer Satzung nach $ 34 Abs. 4 BaUGB
liegen, die Gesamtfläche des Grundstücks;

5. wenn sie mit ihrer Fläche teilweise im Innen-
bereich ($ 34 BauGB) bzw. einer Satzung nach

$ 34 Abs. 4 BauGB und teilweise imAußenbe-
reich ($ 35 BauGB) liegen, die Fläche zrvischen
der öffentlichen Einrichtung und einer Linie,
die'der Ctrenze des Bebauungszusammenhangs '

i. S. des $ 34 BauGB entspricht;
6. bei Grundstticken. die nicht an die öffentliche

Eimichtung angrenzen oder lediglich dwch ei-
nen anm GrundsttiLck gehörenden Weg mit ihr
verbunden sind, die Fläche zwischen der der
öffentlichen Einrichtung zugewandten Grund-
stücksseite und einer Linie, die der Grenze
des Bebauungszusammenhangs i. S. des $ 34
BauGB entspricht.

7. Überschreität aie tatsächliche bauliche oder
gewerbliche Nutzung die nach den Buchstaben
1. - 6. ermittelten Abstände. so füllt die Linie
zusdmmen mit der hinteren Grenze der tatsäch-
lichen Nutzung.

(4) Bei Grundstücken nach Abs. l, die nicht baulich
.oder, gewerblich genutzt werden, sondern nur in
anderer-Weise nutzbar sind, ist die Gesamtfläche
bzw. auch die Fläche des Grundstücks zugrunde
zu legen, die von den Regelungen desAbs. 3 nicht
erfasst wird.

$ 5 Nutzungsfaktor für baulich oder gewerblich
nutzbare Grundstäcksfl ächen

(l) Zur Berücksichtigung des Maßes der Nutzbarkeit
werden die nach $ 4 Abs. 3 ermiftelten, baulich
oder gewerblich nutzbaren Grundstticksfl ächen mit
einem Nutzungsfaktor vervielfacht, der durch die
Zabl, der Vollgeschosse bestimmt wird.

(2) Der Nutzungsfaktor behägt:
l. bei Grundstücken, die nur in einer der

baulichen oder gewerblichen Nutzung
yergleichbaren Weise genut werden
oder nutzbar sind (2.B. Friedhöfe,
Sportplätze, Freibäder, Dauerkleingärten) 0,50

2. bei Bebaubarkeit mit einem Vollgeschoss,
gewerblich nutzbaren Grundstticken, auf
denen keine Bebauung zulzissig ist.oder
Grundstticken, aufdenen nur Garagen oder
Stellplätze errichtet werden dürfen

3. bei Bebaubarkeit mit
zwei Vollgeschossen

4. bei Bebaubarkeit mit
drei Vollgeschossen

5. bei Bebaubarkeit mit vier
und fünf Vollgeschossen

6. bei Bebaubarkeit mit sechs
oder mehr Vollgeschossen

1,00

1,25

1,50

1,75

2,00

(3) Für die Flächen eines Grundstücks, die innerhalb
des Geltungsbereiches eines Bebauungsplanes lie-
gen, ergibt sich die Zahl derVollgeschosse wie folgt:

l. Ist die Zahl der Vollgeschosse festgesetzt, aus
der höchstzulässigen Zahl der Vollgeschosse.

2. Sind nur Baumasseruahlen festgesetzt, gilt als
ZahI der Vollgeschosse die Baumassenzabl ge-
teilt durch 3,0 (wobei Bruchzahlen kleiner0,S auf
die vorausgehende volle Zahl abgerundet und
ab 0,5 auf die nächste volle Zahl aufgerundet
werden).

3. Ist nur die zulässige Gebäudehöhe festgesetzt,
gilt als Zahl der Vollgeschosse die höchstzuläs-
sige Höhe geteilt durch 3,0 (wobei Bruchzah-
len kleiner 0,5 aufdie vorausgehende volle Zahl
abgerundet und ab 0,5 auf die nächste volle Zahl
aufgerundet werden).

(4) Für die Flächen von Grundstücken in unbeplan-
ten Gebieten ist die Zahl der sich aus der n?iheren
Umgebung ergebenden zulässigen Zahl der Voll-
geschosse maßgebend.

(5) Ist im Einzelfall dieZahl der tatsächlich vorhan-
denen Vollgeschosse höher als der sich aus Abs.
2 - 4 ergebendenZahl der Vollgeschosse, ist die
tatsächliche Nutzung maßgebend.

(6) Als Vollgeschoss gelten alle Geschosse, die nach
der Bauordnung des Landes Brandenburg in der
Fassung der Bekannünachrmg vom 25. März 1998
(GVBI. Bbg I S. 82) Vollgeschosse sind. Ist die
Geschosszahl wegen der Besonderheiten des Bau-
werkes nicht feststellbar, werden je angefangene
3,0 m Höhe des Bauwerkes a1s Vollgeschoss be-
rechnet.

(7) ZurBerücksichtigung derrmterschiedlichenArtder
't Nutzung erhöht sich bei Flächen von Grundstücken

in Kem-, Gewerbe- oder Industriegebieten sowie
bei Fltichen von Grundstücken in anderen Bauge-
bieten, die überwiegend gewerblich oder in ähn-
licher Weise (2. B.: Grundstücke mit Büro , Han-
dels-, Verwaltungs-, Post-, Bahn-, Krankenhaus-
und Schulgebäuden) gernft werden, der für die
Flächen von Grundstücken gemliß Abs. 2-6 maß-'gebliche 

Nutzungsfaktor um 0,5.

$ 6 Nutzungsfaktor filr Grundstücksflächen mit' 
sonstiger Nutzung

Zur Beräcksichtigrmg der Art und des Maßes der Nut-
zung werden die nach $ 4 Abs. 4 ermittelten Grund-
stiicksflächen vervielfacht mit 0,5.

$ 7 Kostenspaltung

Der Beitrag kann für:

l. die Fahrbahn,
2. die öffentliche Sbaßenbeleuchtung,
3. die Oberflächenentwässerung,
4. die Gehwege,
5. die Radwege,
6. die kombinierten Geh- und Radwege,
7. die Grünanlagen als Bestandteil der Anlage,
8. die Parldlächen (auöh Standspuren)

gösondert erhoben und in beliebiger Reihenfolge um-
gelegt werden, sobald die Maßnahme, deren Aufivand
durch die Teilbeiträge gedeckt werden soll, abge-
schlossen ist.

$ E Ablösung

Der Staßenbaubeitag kann vor der Entstehung derBei-
tragspflicht durch öffentlich-rechtlichen Verhag ab-
gelöst werden. Der Ablösebetrag richtet sich nach der
voraussichtlichen Höhe des nach Maßgabe dieser Sat-
zung zu ermittelnden Straßenbaubeitrages. Ein Rechts-
anspruch auf Abschluss eines Ablösevertrages besteht
nicht.

g 9 Beitragssafr

Der Beihagssatz errechnet sich durch Teilwrg des um-
lagefühigen Aufuandes durch die Summe der anre-
chenbaren Grundstücksflächen imAbrechnrmgsgebiet.

Der Beitragss atz beträgt 1.77ss02 EUR
je m2 amechenbarer Grundstücksfläche nach $ 4 i. V.
m. $$ 5 und 6.

$ 10 Beitragspflichtige

(1) Beitragspflichtig ist derjenige, der im Zeitpunkt
der Bekanntgabe des Beitragsbescheides Eigenti.i-
mer des Grundstiickes ist.

(2) Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht bela-
stet, so tritt an die Stelle des Eigentümers der Erb-
bauberechtigte.

(3) Besteht flir das Grundstück ein Nutzungsrecht, so
tritt der Nutzer an die Stelle des Eigentümers. Nut-
zer sind die in $ 9 des Sachenrechtsbereinigungs-
gesetzes vom 2 l. Sepüember 1 994 (BGBI. I 5. 2457)
genannten natürlichen oder juristischen Personen
des privaten und des öffentlichen Rechts. Die Bei-

tragspflicht dieses Personenkreises entsteht nur,
wenn zum Zeitpunkt der Fälligkeit des Beitrages
das Wahlrecht über die Bestellung eines Erbbau-
rechts oder den Ankauf des Grundstücks gemäß
den $$ 15 und 16 des Sachenrechtsbereinigungs-
gesetzes bereits ausgeübt und gegen den Anspruch
des Nutzers keine der nach dem Sachenrechtsbe-
reinigungsgesetz statthaften Einreden und Ein-
wendungen geltend gemacht worden sind. Ab derä
01. Juli 2004 entsteht die Beitragspflicht der Nut-
zer nw,wennzumZeitpunkt des Erlasses des Bei-
tragsbescheides das Wahlrecht über die Bestellung
eines Erbbaurechtes oder den Ankauf des Grund-
stücks gemäß den $$ 15 und 16 des Sachen-
rechtsbereinigungsgesetzes bereits ausgeübt und
gegen den Anspruch des Nutzers keine der nach
dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz statthaften
Einreden und Einwendungen geltend gemachtwor-
den sind. Anderenfalls bleibt die Beitragspflicht des
Grundstücksei gentiirners unberährt.

(4) Mehrere Eigentümer, Erbbauberechtigte und Nut-
zer haften als Gesamtschuldner.

$ 11 Fättigkeit

Die nach dieser Satzung erhobenen Beitäge werden
einen Monat nach Bekanntgabe des Bescheides fiillig.

$ 12 llärtefälle

Die Stadt Cottbus kann gemäß den Regelungen des
$ 12 KAG in Verbindung mit den darin benannten
Vorschriften der Abgabenordnung in den Fällen, bei
denen sich aus der Anwendung dieser Satzung Här-
tef?ille ergeben, die im Gesetz vorgesehenen Billig-
keitsmaßnahmen treffen.

$13 In-Kraft-Tfeten

Diese Satzung titt mit Wirkung vom 01. Januar 2000
in Kraft.

gez. Karin Rätzel
Oberbürgermeisterin
der Stadt Cottbus

Cottbus. 04.M.2005

Fotowettbewerb
Motto: Cottbus, eine umweltfreundliche und

liebenswerte Stadt

Hobbyfotografen haben die Möglichkeit mit der
Kamerain Cottbus aufEntdeckungsreisezu gehen. Stel-
len Sie uns Ihren Blick auf Ihre tägliche Umwelt in
Cottbus vor! Was macht unsere Stadt lebens- und lie-
benswert - flir Menschen. Pflanzen und Tiere?
Ausgestellt werden die Fotos im Rahmen der 15. Cott-
buser Umweltwoche. Die Preisverleihung findet am
01.06.2005 im Foyer der Stadthalle statt.
Preise:
. Digitalkamera, gespehdet von Foto Quelle. Ballonfahrt, gespendet von Lausitz Ballonfahrüen

CrmbH
. Gutschein, göspendet von Galeria Kauflrof
. Gutschein (Monatshaining), gespendet von Fitn-

ess Company Freizeitanlagen GmbH
. Aufenthalt im Hochseilgarten (halbtags), gespen-

det von Prima-Abenteuer
Teilnahmebedingungen :
. Bitte nur Fotos mit Motiven aus Cottbus (max. 4

Fotos pro Person) in den Formaten l8 x 24 cm
oder 20 x 30 cm einsenden.

. Bei Digitalbildem werden nur Fotos auf Fotopa-
pier berücksichtigt.

. Bitte geben Sie aufder Rückseite jedes Fotos Name,' Adresse, Alter, Gesamtzahl der eineesändten Bil-
der, Bildtitel sowie den Ort der Auhahme an.

Ihre Fotos senden Sie bitte bis zum 19. Mai 2005
an das Umweltamt der Stadwerwaltung Cottbus,
H.-Löns-Str. 33 unter dem Kennwort Fotowettbewerb.
(Telefon 612-27 57 /27 55)

Holger Kelch
Beigeordneter lär Sicherheit
Ordnung und Umwelt


